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Man wirtschaftet gut, wenn man
Uber die namhafte Melkerin 

Frieda Seifert aus dem Sowchos 
,,Petropaw’lowskl", Gebiet Nond- 
kasachstan. hat die „Freund
schaft" schon berichtet. Als Ar 
beltsaktlvisttn und mehrfache 
Wettbewerbssflegerln Ist sie be
reits mehrere Jahre wedjt über die 
Grenzen des Gebiets bekannt. Sei
nerzeit hatte Frieda Seifert als 
erste in dieser Region die 3 000- 
Kilogramm-Grenze erreicht. Da
mals berichtete man darüber 
wie über eine Rekordleistung, 
denn bekanntlich Ist das rauhe 
Klima Nardkasachstans für die 
Viehzucht nicht besonders geeig
net Eben darum werden die Er
träge In den Agrarbetrieben nur 
etwas über 2 000 Kilogramm 
Miflch Je Kuh und Jahr geplant.

Frieda Seifert hat es aber ver

Eine nicht alltägliche Situation

Wozu brauchen Kücken einen General 
oder Was ist besser zu ziehen:

Hühner oder Beamte?
Die Werktätigen der Südka- 

sachstaner Reproduktionsanstalt 
■ Herdbuch-Geflügelzucht ge- 
anen Ihren Streit mit dem 

Staatlichen Agrar-Industrle-Koml- 
tee der Republik. Dadurch führ
ten sie einen prinzipiell wichti
gen Präzedenzfall vor Augen: 
Die Positionen des weisungsge
bundenen Leitungssystems sind 
gar nicht so unerschütterlich, wie 
das noch unlängst scheinen konn
te.

...Noch vor einem Monat hatte 
nichts diesen Zusammenstoß ange
deutet. Plötzlich warnte eine 
Konferenz des Arbeltskollektlvs 
die Administration der Reproduk
tionsanstalt für Herdbuch-Geflü
gelzucht In der Siedlung TJulku- 
bas, Gebiet Tschlmkent, vor der 
Möglichkeit eines Streiks. Nach 
Meinung des Arbeltskollektlvs 
war es die Anordnung des Staat
lichen Agrar-lndustrie-Komltees 
über die Gründung der Firma 
„Dshabagly", die die Menschen 

- dazu genötigt hatte, die Frage of
fen und scharf zu stellen.

Ale Reproduktionsanstalt lle- 
1 Jährlich mehr als 8 Millionen 
Ellterassen-Küchen Im Alter von 
einem Tag an die Gebiete Tschlm
kent, Ksyl-Orda und Dshambul; 
ein Teil der Produktion geht nach 
Usbekistan und Kirgisien. Sämtli
che Kennziffern liegen hier nicht 
unter dem Branchendurchschnitt, 
man ist darauf vorbereitet, mit 
diesen Ziffern am Unionswettbe
werb der Herdbuchbetriebe teil
zunehmen. Erfolgreich wird die 
innerbetriebliche Pacht ange
wandt, mit Beginn dieses Jahres 
wollte das Kollektiv den ganzen 
Betrieb in Pacht nehmen. Die gut 
organisierten Beziehungen mit 
der Tschlmkenter Produktions
vereinigung für Geflügelzucht 
machen eine optimale Lösung 
sämtlicher Fragen möglich.

Vom guten Weg sucht man 
nicht nach dem Guten, so heißt 
es. Plötzlich war aber eine sub
jektive Anordnung „von oben" 
da... Die Menschen, die sich be
reits als Herren in Ihrem Produk
tionsbereich fühlten, reagierten 
heftig auf das taktlose Diktat.

Was hat denn die Geflügelzüch
ter bewogen, sich zu den äußer
sten und selbstverständlich uner
wünschten Maßnahmen zu ent
scheiden? Vor allem waren sie 
nicht gefragt worden, ob sie ein
verstanden seien, der Firma 
„Dshabagly" beizutreten. Das 
Gesetz der UdSSR über den staat
lichen Betrieb sieht ja eindeutig 
die Freiwilligkeit bei der Bildung 
von Vereinigungen vor. Dasselbe 
besagt auch die Rahmenordnung 
über die Agrar-Industrle-Flrma. 
Schon nach diesem Merkmal al
lein unterlag dieses übereilte 
Dokument der Aufhebung, da wir 
ja, wie verkündet, in einem 
Rechtsstaat leben.

Nicht widerlegt wurde auch 
das sehr gewichtige Argument, 
daß mit der Einführung eines 
Generaldirektors und anderer 
hochbezahlter Posten der Unter
halt des Apparats sich verteuern 
werde. Einer der Arbeiter traf 
den Nagel auf den Kopf, Indem 
er sagte, es sei besser, Hühner 
und nicht Beamte zu ziehen. Die 
Idee, der Firma Ländereien für 
Futteranbau zuzuteilen, hielt kei
ner Kritik stand: Auf dem steini
gen Trockenland, das dafür zuge- 
teilt werden sollte, würde Soja 
wohl kaum höhere Ernten tragen 
als Mals Jenseits des Polarkreises. 
Die Reorganisierung sei nichts 
anderes als ein Tribut der Mode 
und werde der Sache nur scha
den — so schlußfolgerte das Kol
lektiv.

Die Geflügelzüchter aus der 
Reproduktionsanstalt TJulkubas 
stimmten auch dem Vorhaben 
nicht zu, die hiesige Geflügelfa
brik zum Leitbetrieb der Verei
nigung „Dshabagly" zu machen. 
Es lag nicht allein an der Einbuße 
der Selbständigkeit, obwohl auch 
das von nicht geringer Bedeu
tung Ist. Es entstand die Befürch
tung. daß der neue leitende Kopf, 
um den eigenen Gewinn zu ver
größern, danach streben würde, 

mocht, die gängige Auffassung, 
dies sei eine optimale Leistung, 
zu widerlegen. Und fragt man 
Frieda Seifert nach dem Geheim
nis Ihres Erfolgs, kommt meist die 
Antwort,- „Die hohen Leistungen 
sind vor allem der guten Tierpfle
ge, der fachkundigen Auswahl von 
Erstlingskühen und der Meister
schaft beim Melken zu verdan
ken".

Die früheren Leistungen sind 
heute für sie schon längst nicht 
mehr etwas Außergewöhnliches. 
Im Vorjahr hatte Frieda Seifert 
rund 4 500 Kilogramm Milch Je 
Kuh erhalten. Auch das Ist wie
derum ein Rekord im ganzen 
Rayon Sokolowka. An diese Ziel
marke hat sich noch keine Melke
rin im Gebiet gewagt.

die Preise für die angelleferten 
Kücken herabzusetzen, was die 
Reproduktlonsanstalt In ökono
misch unvorteilhafte Bedingungen 
bringen werde. Es kamen zwi
schen den Nachbarn auch andere 
schwerüberwindbare Meinungs
verschiedenheiten auf, weshalb 
die „von oben" aufgezwungene 
Kollektivierung kaum Chancen 
auf Erfolg hatte.

Die Besorgnis war auch da
durch begründet, daß In den letz
ten zwei bis drei Jahren der Ge
flügelindustrie des Landes mehr 
als 100 hochrentable Betriebe 
entzogen und an Agrarfirmen 
übergeben worden waren. Leider 
Ist die Leistung des Geflügels in
folge dieser Maßnahmen gesun
ken, auch andere Kennziffern ha
ben sich verschlechtert. Davon be
richtete unlängst W. Fisslnln, Mit
glied der Lenln-Unlonsakademie 
der Landwirtschaftswissenschaften 
und Generaldirektor der Unions- 
Forschungs- und Produktionsver
einigung „Sojusptlzeprom", in 
der Zeitung „Prawda".

Es hätte der Sache nicht ge
schadet, der Meinung einer so 
angesehenen Person Gehör zu 
schenken, ehe man sich auf Expe
rimente einließ, so verlockend sie 
auch scheinen mochten. Das wich
tigste Argument des „Ptlzeprom" 
der Republik — der Wunsch, 
produktionsverwandte Betriebe zu 
einem Ganzen zu vereinen, — 
fand keine überzeugenden ökono
mischen Begründungen. Dabei 
Ist die Umgestaltung nicht gleich
bedeutend mit dem Ruinieren all 
dessen, was durch langjährige 
Anstrengungen geschaffen wor
den ist, sich positiv bewährt und 
solide Perspektiven der Inneren 
Entwicklung hat.

Inzwischen wurde das Staatli
che Agrar-Industrle-Komltee über 
das Protokoll der Konferenz In 
Kenntnis gesetzt. Dort versprach 
man. über alles Klarheit zu ver
schaffen. Die Geflügelzüchter von 
TJulkubas zeigten viel Vernunft, 
Indem sie nicht auf der von ihnen 
anfangs erklärten dreitägigen 
Frist zur Erfüllung der gestell
ten Forderungen beharrten und 
ihr Suchen friedlicher Wege zur 
Lösung des Konflikts fortsetzten.

Bekanntlich werden zur Austil
gung des Geschriebenen viel ge
wichtigere Werkzeuge als die 
Schreibfehler angewandt. Es wur
de eine zweite Konferenz einbe
rufen, die die Entschlossenheit 
des Kollektivs bekräftigte'. Die 
gebildete Konfliktkommission soll
te 1m Falle des Nlchtergrelfens 
der zu erwartenden Maßnahmen 
In ein Streitkomitee umgestaltet 
werden.

In TJulkubas wellte eine reprä
sentative Kommission, deren Mit
glieder den tatsächlich begange
nen Fehler zwar nicht vereinten, 
doch keine Entscheidung darüber 
fällten. Die Versuche, Druck auf 
die „Unruhestifter" auszuüben* 
(darunter auch durch die Repu- 
bllkpresse), blieben erfolglos. Eine 
weitere, Jetzt schon vierte und be
sonders stürmische Konferenz be
stätigte den Entschluß des Kollek
tivs, nicht klein beizugeben. Nach 
Alma-Ata kamen die Abgesand
ten der Geflügelzüchter — die 
Vorsitzenden das Gewerkschafts
und des künftigen Streitkomitees 
— denen das Kollektiv den Auf
trag erteilte: Setzt die Auflösung 
der Anordnung durch, oder ihr 
braucht nicht zurückzukehren.

Das Agrar-Industrle-Komltee 
gab seinen Opponenten schließ
lich recht und „blies zum Rück
zug". Das entscheidende Wort 
im Schicksal der Wandlungen 
hatte nun nicht die Behörde, son
dern der Betrieb gesprochen, der 
seine legitimen Rechte zu vertei
digen wußte. Hat sich dieser be
merkenswerte Fall auch nur an 
einem kleinen Abschnitt ereignet, 
so hat er anhand eines konkreten 
Beispieles dennoch Hoffnung ein
geflößt. Der Umschwung zugun
sten der Demokratisierung des 
Wirtschaftsmechanismus in Ka
sachstan vollzieht sich nicht ver
bal. sondern reell.

(KasTAG)

Köpfchen hat
Zu diesem Erfolg hat Frieda 

Seifert eigentlich die Pacht ver
helfen. Schon einige Jahre pach
tet sie zusammen mit Ihrer Fami
lie eine Sowchosfarm.

,jDle neue Form des Wirtschaf
tens hat 'uns zum Denken und 
Suchen angeregt", sagt Frieda 
Seifert. „Ich muß Jetzt oft zur 
Feder greifen, um alle Ausgaben 
genau zu berechnen. Anders geht 
es nicht, denn gut wirtschaften 
kann man nur mit Köpfchen." 
Die Seiferts haben die Arbeit so 
gestaltet, daß sie dem ganzen 
Betrieb als Vorbild dienen.

Im vorigen Sommer haben 
die Pächter selbständig die Stall- 
räume renoviert und die Viehüber
winterung in guter Vorbereitung 
angetreten. Sie halben die Kühe

w1 iQbL?.oLzdsyf zgefäQ!
Eine Pachtgänsefarm ist im 

Gonkl^Sowchos, Gebiet Aktju- 
blnsk, gegründet worden. Die 
Familie von Anatoli Beresnjuk 
pflegt zur Zelt 2 600 Gänse. Die 
Farm verfügt auch über eine 
Brutanlage. An die Dorfbevölke
rung sind bereits 700 Gänsekük- 
ken verkauft worden. Die Päch
ter wollen schon im nächsten Jahr 
den Gänsebestand auf 6 000 
Stück bringen.

Ein neues Pachtkollektiv ist auf 
Basis der dritten Feldbaubriga
de des Kolchos „W. I. Lenin", 
Rayon Ulgurski, Gebiet Alma- 
Ata, entstanden. Dieses Kollektiv 
Ist völlig selbständig und hat ein 
eigenes Konto in der Staats
bank. Das Hauptziel der Pächter 
Ist die Versorgung der Einwoh
ner des Rayonzentrums mit Obst 
und Gemüse. Außerdem werden 
sie Futter für Individuelle Wirt
schaften der Landwirte erzeugen.

Einen spürbaren Beitrag zur 
Erfüllung des Lebensmittelpro
gramms leisten die Inhaber indi
vidueller Wirtschaften in der 
Zentralsledlung des Sowchos 
„Puschklnskl", Gebiet Nordka-

Vom Entwurf zur Serienproduktion dauert’s nicht lang
Um die Hälfte verringert sich 

die Tankzelt für Traktoren und 
Autos während der Frühjahresbe
stellung dank den Erzeugnissen 
der Produktionsverein 1 g u n g 
„Uralskagroremmasch". Hier ist 
mit der Abfertigung von Aufnah
me- und Verteileraggregate ei
ner neuen Serie begonnen wor
den. Der Einsatz der Novität, die 
den Brennstoffverbrauch bis auf 
ein Gramm registriert, wird Ben
zin und Dieselöl sparen helfen.

Der Weg des neuen Aggregats

Die Pachtvertragsgruppe von Helmut Fladt aus dem 
Sowchos „Michailowski", Rayon Wischnjowka, Gebiet 
Zelinograd, hat unter den sieben gleichen Ackerbau
gruppen den ersieh Platz im sozialistischen Wettbe
werb errungen. Die Männer von Fladt bauen Getreide 
und Futter an. Im vorigen Jahr beschafften sie 740 Ton
nen Futter bei einem Plan von 474 Tonnen. Der Hektar
ertrag der Getreidekulturen betrug 13,5 Dezitonnen ge

genüber dem geplanten 11,3. Laut Plan galt es, 403
Tonnen Stroh zu beschaffen, es wurden jedoch 787 
Tonnen davon gelagert. Die Dorfbewohner wählten H. 
Fladt zum Deputierten des Rayonsowjeis.

Unjer Bild (v. I. n. r.): S. Kalaschnikow, A. Pfeifel, H.
Fladt, P. Klett und B. Achmetow.

Foto: Viktor Sperling

Programm erfolgreich realisiert
Bereits seit Jahresbeginn sind 

sämtliche Mitarbeiter des Wär- 
mevensorgungsnetzes von Ksyl- 
Onda, die In der Liste der Woh
nungssuchenden seit dem 1. Janu
ar 1987 registriert waren, in 
neue Wohnhäuser gezogen. Der 
Betrieb hat nahezu 6 600 Quad

Kapstadt------------------------

N. Mandela wieder 
in Freiheit

Nach mehr als 27 Jahren Haft 
ist Nelson Mandela am vergange-. 
nen Sonntag bedingungslos frel- 
gelossen worden. Der weltweit ge
achtete ANC-Führer verließ kurz 
nach 15.00 Uhr als freier Mann 
das Vlctor-Verster-Ciefängnds In 
Paart bei Kapstadt. Der weißhaa
rige 71jährige Patriot passierte 
Hand in Hand mH seiner Frau 
Winnie Mandela das Gefängnis
tor, wo Ihn Tausende Anhänger 
jubelnd empfingen. Nelson Man
dela begrüßte die Menschenmen
ge mit empongereckter Faust.

Die Freilassung der Symbolfd- 
gur des Wilder Standes der schwar
zen Bevölkerungsmehrheit wurde 
vom südafrikanischen Fernsehen 
direkt übertragen. Die Nachricht 
über die Freilassung Mandelas 
löste In den Ghettosiedlungen ei
nen unbeschreiblichen Freuden

selbst geweidet und Futter be
schafft.

„Unser wichtigstes Zied war da 
bei, die Milchleistungen nicht 
absinken, zu lassen", sagt Frieda. 
„Insbesondere galt es für den 
Herbst und den Winter, denn sta
bile Erträge sind die Hauptbedln- 
gung für unseren Erfolg. Und 
dies gelang uns Im Laufe dieser 
Zelt".

Bemerkenswert Ist auch, daß 
die Pächter nicht nur hohe Tler- 
lelstungen erzielen, sondern auch 
die Selbstkosten der Produktion 
rapide gesenkt haben. Eine Dezi 
tonne Milch kostet zum Beispiel 
nur etwa 19 Rubel.

Frieda Seifert gedenkt, auch 
das neue Wirtschaftsjahr erfolg
reich zu beenden, um die Vorzü
ge der Pacht wiederholt vor Au
gen zu führen.

Woldemar HAAR

Gebiet Nordkasachstan 

sachstan. Allein im vorigen Mo
nat haben die Sowchoswerktäta
gen mehr als 120 Dezi tonnen 
Milch geliefert.

Die Produktion der Waschseife 
hat man unlängst In der Fleisch 
knochenmühle Jermak, Gebiet 
Pawlodar, aufgenommen. Alle 
dafür notwendigen Ausrüstun
gen sind im Nachbargebiet aufge
kauft worden. Schätzungsweise 
wird dieses Geschäft allein In 
diesem Jahr schon 40 000 bis 
45 000- Rubel Gewinn einbrin
gen. Den Rohstoff bekommen die 

hiesigenSeifensieder aus den 
Pelztierfarmen.

Zur Erhöhung der 
fruchtbarkeit schenken 
kerbauern des Sowchos 
Marx", Gebiet Dshambul, der na
türlichen Düngergabe, eine beson
dere Beachtung. In diesem Jahr 
beabsichtigen sie, etwa 15 000 
Tonnen Stalldung in den Boden 
einzubringen. Zur Zeit sind schon 
6 500 Tonnen Humus auf die 
Felder transportiert worden. Bei 
dieser Arbeit sind im Sowchos 
zwölf Traktoren mit Hämgern und 
fünf Kraftfahrzeuge eingesetzt.

Boden- 
die Ak- 

„Karl

von den Zeichnungen bis zur Se
rienerzeugung dauerte nur ein hal
bes Jahr, wofür früher nicht we
niger als zwei Jahre erforder
lich waren. Die neue Geschwin
digkeit der technologischen Ket
te ermöglichte es, dem führenden 
Betrieb, der Im Vorjahr über drei 
Millionen Rubel Gewinn buchen 
konnte, seinen Ruf als zuverläs
siger Lieferant zu festigen und 
koordiniert mit solchen Kfz-Bau- 
riesen wie das Werk In Gorki 
zu arbeiten.

ratmeter Wohnraum errichtet und 
somit das Programm „Woh
nungsbau ’91" erfolgreich er
füllt. Jedoch Ist das Geleistete 
für das Kollektiv kein Grund, sich 
damit zufriedenzugeben, denn 
noch viele Arbeiterfamilien möch
ten ihre Wohnverlhältnlsse ver

Panorama
taumel aus. Hunderte Journali
sten. aus aller Welt hatten sich am 
Ort des Ereignisses eingefun
den.

Athen---------- r----------------

Regierungskrise 
in Griechenland

Die Reglerungskoaililtlon in 
Griechenland, der die Vertreter 
aller drei Im Parlament vertrete
nen Parteien angehörten. ist am 
Montag auselnasnriergebrochen. 
Neue Demokratie (ND), Panhel- 
lendsche Sozialistische Bewegung 
(PASOK) und die Koalition der 
Linken und des Fortschritts zogen 
Ihre Minister aus der gemeinsa
men Regierung zurück. Nach ei
nem Treffen mit Premier Xeno- 
phon Solotas begründeten die 
Führer der Parteien diesen Schritt

CeroAHfluJHMW HOMep «0poHHAma(|)T» 
BblXOJfMT CO CneLfMaJlbHblM npmioTKeHneM 
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Unsere Kandidaten
Sergej Droshshln (Im Bild), Ober

walzer im 2. Blechwalzwerk des Hüt
tenkombinats Karaganda, ist als 
VoJksdeputiertenkandldat der Kasa
chischen SSR nominiert worden. 
Dieses Vertrauen erwiesen Ihm die 
Kommunisten, als süe seine Kandida
tur auf dem Plenum des ZK der 
Kommunistischen Partei Kasachstans 
vorschlugen. Bis dahdn hatte er zwei 
Legislaturperioden nacheinander die 
Hüttenwerker von' Karaganda im 
höchsten Staatsmadhtorgan der Re
publik vertreten.

Sergej Wassiljewitsch ist schon 36 
Jahre lang im Hüttenwesen tätig, 
er ist Leiter einer Neuererschule und 
stellvertretender Vorsitzender des 
Rates des Arbeütskollektdvs im Kom
binat.

Droshshln ist nicht nur ein Pro
duktionsneuerer, sondern auch ge
sellschaftlich sehr aktiv. Die Kom
munisten der Gebietsparteiorganisa
tion kennen ihn, der außerdem 
noch ein Mitglied des Büros, des Ka- 
ragandaer Gebietspartelkomitees ist. 
als einen prinzipienfesten und ge
rechten Genossen. Sein Wahlpro- 
gnamm umfaßt so wichtige Fragen 
wie Verbesserung der Lebensmit- 
telversorgungder Hüttenwerker, Öko
logie, medizinische Betreuung u.a.

Die Hüttenwerker kennen Drosh 
shin auch von den früheren Legis
laturperioden, her. So hat er zum 
Beispiel im Auftrag der Wähler ge
holfen, den Bau einer Schule mit 
1 060 Schülerplätzen in Temirtau 
sowie des Handelszentrums und der 
Verkaufsstelle auf dem Kombinats
gelände voranzubringen.

Foto: KasTAG

Arbeitskollektive bauen mit
„ Jetzt bereitet man sich Im 

Kfz-Bauwerk Gorki auf die Se
rienerzeugung von Diesellastautos 
vor", sagt der Generaldirektor 
der Vereinigung K. Nurgalijew. 
„Parallel mit den Autowerkern 
aus Gorki entwickelt das Kon
struktionsbüro unseres Betriebs 
einen entsprechenden Tankwagen, 
dessen Kapazität die des Jetzigen 
fast zweifach übertrifft."

(KasTAG)

bessern. Auch haben sich Inzwi
schen neue Wohnungssuchende 
gemeldet. Doch schon in diesem 
Planjahr wird diesem Problem 
Abhilfe geschaffen: Rund 50 Fa- 
miilien wenden EMnzug In das neue 
Wohnhaus halten, das gerade Im 
Bau begriffen ist.

Johann FROMM 
Ksyl-Orda

mit grundlegenden politischen 
Meinungsverschiedenheiten.

Wie ein Pressesprecher der 
Neuen Demokratie gegenüber 
ADN erklärte, sei der Beschluß 
zum Abzug der Minister einstim
mig gefaßt worden, nachdem es 
im Ministerrat wegen programma
tischer und Ideologischer Unter
schiede zu Auseinandersetzungen 
gekommen war. Die Unkskoall- 
tlon erklärte dem ADN, der ND- 
Vonsitzende Mltsotakls habe ein
seitig den Rückzug der Mini
ster seiner Partei aus der Regie
rung verkündet. Da das den un
mittelbaren Sturz der Regierung 
zur Folge gehabt hätte, sei die 
Koalition dem ND-Beschluß ge
folgt, um die Einsetzung ge- 
schäftaführender Minister zu er
möglichen und unmittelbare Neu
wahlen zu verhindern.

Die drei Koaldtlo ns Parteien ha
ben einer geschäftsführenden Re

des Ge- 
Indlvd- 

worden

Die Mediziner der onkologi
schen Fürsorgestelle in Koktsche- 
taw haben die Möglichkeit be
kommen, die Krankenbehandlung 
bedeutend zu verbessern. Sie ha
ben in einem neuen viergeschossi
gen Gebäude Elinzug gehalten, 
das neben den Gebäuden ‘ ~ 
bietskrankenhaiees nach 
dueQlem Projekt gebaut 
ist.

Die neue medizinische 
tung mit 150 Plätzen 
über hohe Möglichkeiten für die 
Wiederherstellung der Gesund
heit. In den drei Abteilungen
gibt es moderne medizinische
Ausrüstungen, zentralisierte Sau
er- und Stickstoffzufuhr sowie ei
ne Laseranlage für Operationen.

Elnrich- 
verfügt

Sitzung des Obersten
Sowjets der UdSSR

Das Präsidium des Obersten 
Sowjets der UdSSR hat sich für 
Etablierung einer demokratischen 
Präsidialmacht In der Sowjetuni
on einmütig ausgesprochen. Zur 
Erörterung dieser Frage sowie 
anderer Probleme der Vertiefung 
der politischen Reform muß in 
nächster Zelt der außerordentli
che Kongreß der Volksdeputder- 
ten der UdSSR elnbenufen wer
den. Das wird in einer offiziellen 
Mitteilung über die Sitzung des 
Präsidiums des Obersten Sowjets 
der UdSSR festgestellt, die am 
12. Februar im Kreml stattfand. 
Die Sitzung wurde vom Vorsitzen
den des Obersten Sowjets der 
UdSSR, M. S. Gorbatschow, ge
leitet.

Das Präsidium des Obersten So
wjets der UdSSR übergab an die 
entsprechenden Komitees des 
Obersten Sowjets der UdSSR so
wie der ständigen Kommissionen 
der beiden Kammern eine Reihe 
von Gesetzesvorlagen — über 
Abgrenzung der Vollmachten zwi
schen der UdSSR und den Uni
onsrepubliken, über die Verfah-

gierung Ihre Unterstützung bis zu 
den Neuwahlen am 8. April zuge
sichert. Au diesem Tag wird in 
Griechenland zum dritten Mal In
nerhalb von weniger als einem 
Jahr gewählt.

Kabul---------------------------
Unter schwierigen 

Bedingungen
Pakistan und die USA sind 

nach Meinung des Vorsitzenden 
des Exekutivkomitees des Mini
sterrates Afghanistans Soltan Ali 
Keshtmand verantwortlich dafür, 
daß In der Afghanistan-Frage 
bisher keine politische Lösung ge
funden wurde. Das äußerte der 
Reglerungsver.treter gegenüber 
TASS In einem Interview. Der 
Krieg habe hohe materielle und 
menschliche Verluste, starke 
Rückschläge In der Wirtschaft 
sowie Nahrungsmittelmangel her
vorgerufen. „Für Verteldigungs 
zwecke müssen wir 15 Prozent 
unseres Bruttosozialproduktes ver
wenden", fuhr Keshtmand fort.

Auch die sozialen Annehmlichkei
ten unterscheiden sich stark von 
den früheren. Die Krankenzim
mer sind hell und geräumig. Den 
Patienten stehen ein Speise-, ein 
Erfrischungsraum und Fernseh
geräte zur Verfügung.

Die Fürsorgestelle ist vom 
Trust „Koktschetawselstroi" er
richtet worden, und an dem Ver
putzen der Räume haben in ihrer 
Freizeit aktiv das Arzte- und das 
Pflegepersonal tellgenom men. 
Das Kollektiv der Sauerstoff- und 
Atmungsapparatur hat beispiels
weise 70 000 Rubel für die An
schaffung neuer Ausrüstungen 
und Möbel bereitgestellt.

(KasTAG)

rensordnung bei der Lösung von 
Fragen, die mit eventuellem Aus
scheiden einer Unionsrepublik 
aus der UdSSR Zusammenhängen, 
über Verstärkung der Verant
wortung für Anschläge auf die 
nationale Gleichberechtigung der 
Bürger und eine gewaltsame Un
tergrabung der Integrität des 
UdSSR-Territoriums.

Das Präsidium des Obersten 
Sowjets der UdSSR erörterte 
die Frage im Zusammenhang mit 
den Beschlüssen des Obersten So
wjets der Estnischen SSR „Über 
die historische und rechtliche Be
wertung der Ereignisse im Jahr 
1940 in Estland" und des Ober
sten Sowjets der Litauischen SSR 
„Über die sowjetisch-deutschen 
Verträge von 1939 und Beseiti
gung ihrer Folgen für Litauen", 
die die Akte von 1940 über Bei
tritt dieser Republiken zur 
UdSSR in Frage stellen bzw. sie 
als ungültig betrachten. Ange
sichts der großen Bedeutung die
ser Frage wurde entschieden, sie 
in einer der Sitzungen des Ober
sten Sowjets der UdSSR zu be
handeln.

Keshtmand verwies zugleich dar
auf. daß sich die Wirtschaft des 
Landes unter diesen schwierigen 
Bedüngungen kontinuierlich ent
wickelt hat. Dem Privatsektor, 
der 80 Prozent der Wirtschaft 
des Landes ausmacht, werde gro
ße Beachtung geschenkt. In den 
vergangenen zehn Monaten wur
de die Gründung von mehr als 
40 Betrieben genehmigt. Die seit 
mehr als einem Jahr eingestellte 
Förderung afghanischer Erdgas
vorkommen soll demnächst wieder
aufgenommen werden. Der Bau 
der 68 Kilometer langem Chaus
see Kabul-Baghram, auf der Gü
ter ungehindert vom Hafen Havra- 
ton in die afghanische Hauptstadt 
befördert werden können, ist ab
geschlossen.

Der Regierungschef unterstrich 
die Bereitschaft der afghanischen 
Führung, Jede Möglichkeit zu 
nutzen, um die Freilassung der 
sowjetischen Kriegsgefangenen, 
die in der Gewalt der bewaffne
ten Opposition sind, durchzu
setzen.
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------------  ■■ --------- K HAPOflHbIM flEFlYTATAM CCCP

OEPALUEHME
llpe3HAHyMa KoopflHHaijHOHHoro ijempa BcecoiosHoro oöineciBa cob6tckhx HCMijeB 

«BoapowaeHHe»
yBawaewwie xapoAHbie AenyTarw Cokjsb CCPI
28 HORÖpR 1989 roA«. ■ nqcneAHXx A®Hb paöorbi sropox cec- 

cxx BepxoBHoro Coeera CCCP, Ha 3aupbiTOM saceAanxx abi 3a- 
cnyuianx AOunaA I". C. TapaseBxxa o BbiaoAax n npeAnomeHHAx 
Kommccmh Coaera HauxoHanbHOCTex no npoöneMaM coeeTCKxx 
Hewuea m upbiMCuoro TaiapcKoro HapoAa. Ceccxa oAOÖpxna 
3TH BbtaoAbi x npeAßOweHXR 6ea oöcyx<A®HHR.

Tot 4>aKT, mto npoöneMbi cobctckhx xeMqea h upbiMCKxx Ta- 
Tap He oöcyjKAanxcb M peuieHXR no 3thm BonpocaM öbinx npx- 
hrtw npaKTHHecKH eAHHOrnaCHO, yÖewAaer b tom, hto ace Bbi, 
HesaAonro ao stoto nporonocoBaeuixe aa AeKnepaiixio o npx- 
SHaHMH He3dKOHHblMH X npeCTyRHblMH penpeCCMBHblX äktob 
npoTMB HapoAOB, nOABepriuMxc« xacxnbCTaexHOMy nepecenexxio, 
öbinx K 3TOMy aonpocy BHyrpeHHe roTOBbi x hto 3TH peiue- 
HM« nonHOCTbio Bbopenn.

Mxorxe m3 aac nosApaananx Apyr Apyta, a Taume upoBHO 
saMHTepecoaaHHbix a 3tom kpwmckhx TaTap m cobctckhx hcm- 
yea, paccMarpxaafl npxxRToe nocTaHoaneHMe napnaMexra uau 
spenoe nonxTHMecuoe peuieHxe npoöneM.

ßaa Mxnnxoxa coBercunx homhcb, upbiMcuxe rarapbi, Apyrxe 
AenopTHpoaaHHbte xapoAbi, bcr nporpeccxBHaR oöiacctbch- 
HOCTb crpaHbi c yAoaneTBopeHMCM BoenpxHRRx cooömexxe o pe- 
uiexxx napnaMCHTa. B tom >ue cooömeHxx, onyÖnxKOBaHHOM 29 
HORÖpR 1989 roAa a yeHTpanbHbix raaerax, roBopxnocb x o tom, 
hto caMO nocraHoaneHMe BepxoBHoro CoaeTa öyA®T onyönxKo- 
aaHo nosxe.

Oahbko c Tex nop npouino yme ouono Tpex Mecsuea, a flo- 
CTaHoaneHMe a uexTpanbxox nenaTH rau x hc noRBxnocb. Onyö- 
AHKoaaHo oho nxuib a Bcaomoctrx BepxoBHoro Coaera CCCP, 
KaK m ace npoKHwe AHCupxMxxaLixoHHbie AOKyMexTbi o coaeT- 
CKMX HeMuax, TO ecTb Art" y3Koro Kpyra /ihm, a He Aß" acero 
HapoA®. KoropbiH ero >KAan c xerepnexxeM.

Bee nonbiTKM pyuoBOAHTenex BOCH «BoapoJUAexxe» bmrc- 
HHTb npMHMHbl HeOnyÖRXKOBaHHR ynOMflHyTOCO AOKyMeHTa, pe- 
3ynbT3Ta He Aanx. HapoAHbie AenyraTbi, k KOTopbiM oöpamanxcb 
Ohm, TO/ibKO nomxManx nneHSMM. Aame npeAceAarenb AenyraT- 
CKOH KOMMCCMH RO npoöneMaM C0B6TCKHX xeMqee T. H. Kxce- 
nea He xauien apryMexroB Aß” oöbRCHexxR npxxxH aaceupeMx- 
aaHHN CTonb auTyaßbHoro nocTaHOBnexxfl.

B To me apeMR FlocTaxoBneHHe BepxoBHoro CoaeTa CCCP ot 
28 HORÖpR 1989 roAa acKope noene ero oöcyJKAexxR öbino 
onyö/iHKoaaHO a capaToacKon m aonrorpaACKOH npecce. Kan 3to 
OÖbflCHHTb?

M hto 3TO 3a nocTanoaneHHe «O BbiaoAax m rtpeA^OHcOHMax»?..
A rAe caMM a bi so au h npeA«o>KeHHB? B hcm ohh aaK/nonaiOT- 

ca? KoMy, coScTaeHHo, HyxcHO nocTaHoaneHMe o HesaKOHneHHOM 
npouecce? Ecrm paöoTa kommccmh no npoöneMaM cobctckhx

PE3ODIOUI4 5I
BTopow KOH(jiepeHi|HH BcecoK)3Horo OÖmeCTBa COBCTCKHX

B npeANßymeM aunycKe npMnoweHM« («OpoMHAiuacpT» H® 22 ot 1 (peapann 1990 r.) 
öbina HanenaraHa öecefla c npeAteAareneM KOopAMHai^MOHHoro ijeHrpa BcecoK>3Horo oö- 
mecraa coaercKHX HeMqea «Bo3poH<AeHMe» r. TpoyroM «HewenarenbHbiA aapnaHT», b ko- 
TopoH roBopMROCb o nnaHax AaobHeHLuen paöorbi OöiqecTBa noene ee Bropon KOHtpe- 
peHUMM. CeroAHB no npocböe HMTarenen nyönMKyeM c neKOTopuMH peAaKAHOHHMMW co- 
KpaiAeHMBMM pe30n>OAMK>, npMHsryio Ha 3tom KOHCpepeHqMM.

Bropan KOHcpepeHQMR Bceco>03Horo oöme- 
craa coaeTCKMx HeMuea «Boapo>KA®HMe», pa- 
öoraatua» b Mockbc c 16 no 18 »Haapfl 
1990 r., oöcyAHna ceroAH»uJHee nonoweHne 
coaercKHX HeMijea, a TdK»e Mepbi, npHHn- 
Tbie pyxoBOACTBOM crpaHbi no peiuehmio 
aonpoca o BoccTaHoaneHHH hx npaB m rocy- 
AapcraeHHocTM. KoHcpepeHUMn OTMenaeT, hto 
nepecrpoMKa, HanaaujaRCfl a erpane nsTb 
ner HasaA, BO3poA*na AaaHne HaA®>^Abi 
AayxMMnnMOHHoro coaercKoro HeMeuKoro 
HapoAa Ha BoccTaHoaneHMe ero paaHonpasMn 
C APyrHMM COBCTCKMMM HapOACMH M CO3Aa- 
HMe ycnoBMM a^* nonnoueHHOH HaqMOHanb- 
HOM >km3hm. 3tm HaAOKA»»' oonyHMnH noAAep- 
MKy pyKOBOACTBa crpaHbi M noAaanjnomero 
öonbLUMHCTBa coaercKoro HapoAa. O Heoöxo- 
AMMOCTM peuieHMfl aonpoca coaercKHX hcm- 
qea roBopnnocb Ha nepaoM Cbe3Ae HapoA- 
Hbix Aenyraroa CCCP, Ha ceccMSx BepxoBHo
ro CoBera CCCP, Ha rinenyMe UK KflCC no 
MOKHauMOHanbHbiM othoujchmum, b c,peACT- 
Bax MaccoBOH MHtpopMauHM. Bbina coxAana 
Kommcchr BepxoBHoro Cosera CCCP An» 
BbipaöoTKH npeAnoweHMH no peLueHMio 3to- 
ro aonpoca, ee BbtaoAbi öbinn oAOÖpeHbi 
BepxoBHbiM CoseroM CCCP.

KoHcpepeHiiHJi, oAnaxo, cHMraer, hto bcr 
paöora no peiueHMio npoöneMbi coaeTCKMx 
HeMqea aeAerea HeAonycTMMo MeAneHHO, 
npMMMMaeMbie peujeHM« m nocTaHoaneMM« 
MeKapAHHanbHbi, HeKOHKpeTHbi, AonycKatoT 
ABOBKoe TonKoaaHMe m He Aaior oraera Ha 
rnasHbiH aonpoc: öyner nn BoecTaHoanewa 
rOCyAdpCTBCHHOCTb COBeTCKMX HeMLieB M KO- 
TAa?

3to Bbi3biaaer HeraTwaHyto peaKi^Mio He- 
MeuKoro HaceneHMR. FlpouueAUjMe ApaMaTM- 
necKMM nyTb penpeccnpoBaHMOro HapoAa, 
nepoKMBiuMe HeaacnyxceHHbie oöbmhchmr a 
nocoÖHMwecTBe apary, HesaKOHHyio nnKBM- 
AauMio MX aaroHOMHOM pecnyönHKM wa Bon- 
re, HacHnbcraeHHoe abiceneHne c kohc£hc- 
xaiAMeM acero MMyiAecraa, yHnmeHMR m Mac- 
coByto TMÖenb a TpyAapMeMCKMx narepax m 
nonyaeKoayio AHCKpHMMHaunio ao acex c4>e- 
pax >kh3hh, coBercKMe neMUbi, rohtm nonHo- 
CTbio yrpaTMBUJMe HauHOManbHyio nynbrypy 
M R3blK, CTORT Hd rpaHH MCHeSHOBeHMfl KaK 
HapoA- B 3TKX ycnoBMRx HepemeHMe mx ao
npoca, conpoBOM<AaK>iAeecfl pesKMMM npo- 
recraMM MecTHoro HaceneHMR a Floaon>Kbe 
npoTMB BoccTaHoaneHMR t«m HeMeuKOM 
ACCP, nMuiaer mx nocneAHMX HäAe>KA, hto 
aeAer 3a coöoh KaTacrpocpHHecKHH pocr ebi- 
eaAHbix HacrpoeHMM m aMMrpauMM.

KoHcpepeHUHR CHMraer, hto b 3tom kpmtm-

HeCKOM CMTyaqMM hcoöxoammo ocymecTBHTb 
cneAyiomee:

1. CoaercKMe HeMLjbi A°n>KHu öe3ornara- 
renbHo nonynMTb tKouxpeTHbiM otbct Ha >km3- 
HeHHO aa>KHbiM a^" hmx Bonpoc: öyAer nn 
BoccTdHosneHa hx rocyAepcTseHHocTb — aa- 
TOHOMHax pecnyönnxa Ha Bonre, m ecnn öy- 
A®T, TO KOTAS? 3tOT OTBCT AOn>KeH ÖblTb 
ASH He no3AHee, hcm Ha onepeAHOM ceccxx 
BepxoBHoro Coaera CCCP. Ecnx TaKoro ot- 
aera xe öyA®T a®ho, coaaarb BHeonepeAHyio 
(Hpe3BblHaHHyK>) KOHtpepeHQXK) COBCTCKHX 
HeMuea, norpeöoaaTb abicrynneHMR Ha hcm 
ocpMi^xanbHoro npoACTaaxTenn npaaxTenbcr- 
aa CCCP c 3dRBneHxeM o roshi^hm npaaxre- 
nbcraa b 3Tom aonpoce m npx hcoöxoahmo- 
cth nepecMorperb ycraa m nporpaMMy oö- 
inecraa «Bo3pox<AeMHe» c yneroM cnowxs- 
UJMXCR OÖCTO RTenbCTB.

2. B cnynae nonoxcxTenbHoro peuieHMR 
aonpoca cobctckhx HeMi^ea npoeKT aoccra- 
HosneHMR mx asTOHOMHOH pecnyönHKM Aon- 
x<eH c cdMoro Hanana coA®p>naTb rnaBHbie 
ycnoBMR, oöecneHMBaioiAHe peanbxoe öyAy- 
igee cosercKMX HeMuea Kax oahoto m3 co- 
aeTCKMX HapoAOB, a mmchho:

noRnbHoe OTHOLueHMe HexeMeuKoro xace- 
neHMfl, npoJKMBaiOLuero ceroAHR «a reppxro- 
pxM öyAyiAen asTOHOMMM coaeTCKMx xeMues, 
K BoccTaHOBneHMK) mx rocyAapcTBeHHOCTx;

8O3MOx<HocTb nepeejAa a pecnyönwKy öo- 
nbUJMHCTBa cobctckhx HeMuea;

OKaaanne hcoöxoakmom romolam b aoecra- 
HoaneHMM pecnyönHKM co cropoHbi rocyAap- 
CTBa;

npeAoeraanenMe xeoöxoAHMon pa3HOCTO- 
POHHCH nOMOlUH CO CTOpOMbl HCMeHKOR3blH- 
Hbix CTpaH, hto AHKTyercfl nepeanbHocrbio 
AnR COBCTCKHX HCMUCB H CTpaHbl B HCROM 
TOnbKO CBOHMH CMnSMH BO3pOAMTb npSKTM- 
necKM yHMHTOweHHbie HauMOHanbHyio xynbTy- 
py X R3blK COBCTCKHX HCMACB.

3. OöecneHHTb Aonwxoe npeAcraBHTenbCT- 
BO COBeTCKMX HOMUCB BO BC6X KOMMCCHRX, 
KOMMTeTax h APyrwx opraHax, cosAaeaeMbix 
ARR peiueHMR mx aonpoca.

4. npxHRTb cpoHHbie Mepbi no oöecneHe- 
hhk) öesonacHocTM x npeAynpex<A®HHio «a- 
CMRbCTBenHoro BbirecHeHHR HeMeAKoro Hace- 
ReHMR, npowxaaiomero ceroAHR a rioaonwbe 
h APyrnx perxoHax crpaxbi.

OAHOBpeMewHo KOHcpepeHAM a cnnraeT, 
hto HapwAy c paspaöoTKOM x peiuexMeM bo- 
npoca o aoccraHOBneHHx rocyAapcraeHHOCTM 
coSercKHx hcmacb cneAyeT peiuxTb pRA 
Apyrxx asbho HaapeBiuHx aonpocoa:

1. PacnpocrpaHMTb Ha coBercKxx hcmucb

lanacTHA Tpmx>|>nii 0cao|)oijh‘i 
KyaneuoB b tocth K K|)hcthiic 4>ii- 
AHiiiioBne Knönep. Ha yjiHue mctc/il 
ryjiaeT iiah Mopoa na oKiiax yaopu 
pacnncHuacT, a 3a HauiKofi «ja» tbk 
lipHHTHO, M Öbicrpo ACTHT BpCM». 
BerepaHaM cctb mto bciiomuhtb: 
KpHCTHfie ^HAHIIIIOBHC HCno/lHIMüCI> 
102 roAa, wa ron moaojkc PpHropHfi 
OeAopoDiiM.

KpwcTHiia 0iiahimoBiia h fpuro- 
pnfi OeAopoBHH — yua>xacMUc 
AfOAH B TcMHpTa.y, rAe no nocACA- 
HCMy Mecry paöoTu nx jnaioT k3k 
öyxranrepa AcicaAa ii cAceapM 
3ACKTpOCTäHUHH. HyBCTByiOT CCÖJI 
oöa öoApo, ot p«Aa ycjiyi- Cnaro- 
TBOpilTCAbHOCTH 1IOKQ oTKajHBaiOT- 
cfl, cauH xoAHT B MarajHHw, na 
noMiy, Miioro MiiraioT.

B ropoAax h ceAax KaparanAHH- 
CKofi OÖAaCTII AOArOJKIITeACfi — OT 
90 AeT ii crapuue — npoJKHDaer 6o- 
•ice 200 mcaobck. 0OTO KasTAr.

CeroAHR B Mockbc HaMHHaei paöoiy ipeibfl 

ceccHfl BepxoBHoro Coeeia CCCP, hb hotoroh 
HaMeneHo npmib aaKOHbi, HMewuiHc >KH3HeHH0

BawHoe 3HaM6HHe «na cipaHbi

HeMQea h KpbiMCKMx rarap saaepiueHa (a OHa (paKTMHecKM jaaep 
njena), to noneMy TaK CTpaHHo aaynnT caMO nocTaHoaneHxe «O 
BbiaoAax M npeAnoMteHHBx...», a hc o cymecTae abiaoAoa, to ecTb 
o BoccTaHoaneHHH rocyAapcraeHHOCTM 3Tmx HapoAOB? Ecnn »e 
npoqecc BbipaöoTKH nonniMHecKoro peiueHHR He aaaepiueH, to 
noneMy kommccmh r. H. Knceneaa m H. M. Enaeaa ywe Tpn Me- 
c«ua öesAewcTayiOT?

H Booötue, hc crmlukom nn mhoco aonpocoa raM, r/\e ace 
AOn»HO ÖblTb »CHO M OAHO3HaHHO?

Oöpa3oaaHHaR Ha ocHoaaHHH nocTaHoaneHna napnaMCHTa 
onepeAHan, rocyAapcTBCHHas kommccmh no npoöneMaM coaeT- 
CKHX HOMuea nocTaaneHa a 3arpyAHMTenbHoe no/ioweHne. KaK 
en Bce-TaKM paccMarpnaaTb FlocTaHoaneHMe BepxoBHoro Coaera 
ot 28 HORÖpa 1989 roAa? Ecnn aro nonnTHnecKpe peweHne, to 
noneMy oho He hotko ctpopMynnpoaaHo? Ecnn »e aro nocTa- 
HoaneHHe Henbsa paccMarpnaarb KaK nonMTHHecKoe peuienne, to 
kto M KorAa ero abipaöoraerf H htö b raKOM cnynae Aenarb 
coBMHHoacKOH komhcchh KaK MCRonHMTenbHOMy opraHy?

CKnaAbiaaerca rpeao>KHoe anenaTneHHe, hto m hobum cocra- 
BOM BepxoBHoro Coaera yn<e MaHHnynnpyiOT onpeAeneHHbie cm- 
nbi. Ho kto ohh? He npanyrcji nn crapbie annapambie AearenM 
3a aaUJMMH cnnnaMM? M He xotbt nn HOabin peaontoiAHOHHbiM 
napnaMeHT npeaparMTb a nrpyujKy a pynax hhhobhhkob aacro«?

CoaercKMe HeMubi, cMnpeHHO MAaaujMe 50 ner BoccraHoane- 
HHs cnpaaeAnMBocTH, OKOHHarenbHO repniOT HaAOKAy- 3Mnrpa- 
UMfl cobctckhx HeMuea Aocrnrna KaracTpocpMHecKHX pa3Mepoa. 
Bonee 100 Tbicnn noKMHyno poA^Hy ronbKo a oahom 1989 roAy- 
Ha 1990 roA y*® noAano OKono 350 tmcrh aananeHHM Ha abieaA.

To, hto erpana repaer a®cbtkm MnnnnapAOB pyönen or abie3- 
Aa coaeTCKMx HeMi^ea, — ronbKo OAHa cropoHa npoöneMbi. A 
CKonbKo Mbi TepaeM ot yHMHTOJKeHMs aroro yHMKanbHoro 3tho- 
ca, ot nonHTMHecKOM caMOAMCKpeAHTauMM CCCP a rnaaax mh- 
poaoM oömecraeHHOCTM, cbomx coöcraeHHbix Hapoaoa? Kto 3to 
M3MepMT?

Mbi cHMTaeM, hto öe3 peiueHMR HauMOHanbHbix npoöneM co- 
aeTCKMX HeMuea, KpbiMCKMx Tarap, TypoK-MecxerMHuea, coaer- 
ckmx KopeMuea, KypAoa, Apyrwx HapoAOB nepecrpoMKa He abiü- 
A®T M3 KpH3MCa B CCpepe Me>KHaiAMOHanbHblX OTHOUieHHM.

Mbi oöpaiAaeMcn k Bauien rpaxcAaHCKon cobccth, paayMy, 
Aonry, npwabiaaeM npHHHTb KapAHHanbHbie aaKOHOAarenbHbie 
peuJeHMR o BoccTaHoaneHHH HeMeuKon ACCP.

TonbKo TaKMe peiueHH» Moryr aepHyTb cobctckhm HeMuaM .ae- 
py B cnpaBeAnMBOCTb, aepy a ceoe HauMOHanbHoe öyAymee o 
CCCP.

Ot MMeHM ripeaMAMyMa KoopAHHauHOHHoro nenrpa 
BOCH «Bo3poMA®HMe»

& TeHpMx TPOYT.

HeMqeB «BospowAeHne»
nonoweHne nnarcpopMbi napTxx no Hauxo- 
HanbHOMy aonpocy o AeHTpanbHbix xauMOHa- 
RbHbix coaerax aRR HapoAOB, He xMetoiAxx 
CBoex rocyAapcraeHHOCTM. HapRAy c Llexr- 
paRbHbiM CoaeTOM coaercKHX HeMues oöpa- 
aoBaib pecnyÖRMKaHCKMe, xpaesbie, oÖRacT- 
Hbie, ropoACKxe, paüoHHbie m cenbCKxe He- 
MeiJKMe HaUMQHaRbHbie COSeTbl.

2. B CBR3H c TeM, HTo B BepxoBHOM Cose- 
re CCCP, BepxoBHbix. CoBerax PC®CP x 
KaaaxcKOM CCP coaercxHe HeMqbi He mmciot 
hm oahoto cBoero Aenyrara (hmciotcr Rxuib 
AenyraTbi-xeMAbi, M3ÖpaHHbie no reppMTopM- 
aRbHOMy npxHAMny), nonoRHMTb xx HapoAHbi- 
Mx AenyraraMH ot AByxMMRRxoHHoro ne- 
Meuxoro HaceReHMR crpaHbi no xaoTe aaro- 
HOMHOM pecnyÖRMKM.

3. OöecneHHTb perynnpHoe MHcpopMxpo- 
aaHxe COBeTCKMX HeMQea o xoa® peuieHMR 
mx npoÖReMbi.

4. DpeAycMOTpeTb eine a craAXH paapa- 
ÖOTKM npoexra BoccraHOBneHHR rocyAapcr- 
aeHHocTH coaercKHX HeMQea uixpoKyio npo
rpaMMy nOAFOTOBKM HaiQMOHaRbHblX KaAPOB 
xax B Hauien erpane, rax x a HeMeuKOR3biH- 
Hbix erpanax.

5. npxHRTb HeoöxoA'MMbie Mepbi no yxpen- 
ReHMio coaercKOM xeMeuxoM nenaTH, a^" ne- 
ro nocTasxTb cneAyiouAHe aonpocbi:

o co3ashhh ueHTpanbHOM raaerbi cobctc- 
kmx HeMQea xa pyccxoM R3bixe;

oö yBenMHCHHH nepxoAHHHOCTM RHTepary- 
pHo-xyAOwecTBeHHoro x oöuiecTBeHHO-nonx- 
TxnecKoro wypxana «XaMMarnxxe BaxTex» 
AO 4—6 HOMepoB a roA c BbiAeneHxeM coor- 
aeTCTByxaiAHX LUTaroa;

o CO3ASHHM ueHTpanbHoro nxTeparypHO- 
xyAOMecTBeHHoro h oömecTBexHo-nonxTHHe- 
exoro HcypHana cobbtckmx HeMQeB xa pyc- 
CKOM R3blKe;

OÖ X3AaHHM KHMT COBCTCKOH HCMeQKOM RM- 
reparypbt m o cobctckhx HeMQax Ha xeMeQ- 
KOM M pyccxoM R3bixax;

oö yxpenneHMM MarepManbHo-TexHMHecKOM 
öasbi x uiTaroB cymecrByiomHx HeMeqxMX 
peASxuHH paAMO x TeneaxA®HXR x co3AShhh 
HOBbix B Mecrax MaccoBoro npowcxBaxxR 
coaeTCKMx HeMuea.

6. nocraBMTb aonpoc o npeAoeraaneHMH 
öbiauiMM TpyAapMeMiQaM craryca ynacTHMKa 
BenHKOM OrenecTBeHHOM bomhu.

7. riocTaBMTb eine pa3 aonpoc o perxer- 
pauHM BcecoiosHoro oöu^ecTaa coaercKMX 
HeMiQea «BoapoxcAeHHe».

KoH^iepeHUHR cHMTaer, hto HecMOTpa Ha 
HCxniOHHTenbHo TRwenyiö cxTyauxio, cnoxiHB- 
uiyiocR B peaynbrare xenoMepnoro aaTarx- 
BaHHR peweHHR aonpoca coaeTCKMx hcm- 
QeB, oöuxecTBO «BoapoiKAeHHe» aor>kho 
npoAoniKMTb paöory, HanpaanenHyio Ha boc- 
craHOBneHMe rocyAapcTBeHHOcrx cobctckhx 
HeMQea, ho Ae^aTb ee npOAywaHxee m peuix- 
TeRbxee.

18 RHBapA 1990 r.
r. MOCKBA.

OECyKJlAEM IIPOEKT UJlAWMbl HK KHCC

HEYIKEJIH 6E3
9 TOAbKO HTO OpOHHTaA fipo- 

CKT nnaT(|)opMW LIK KflCC k 
XXVIII ci>c3Ay naprHH. CxajKy 
oTKpoDeHHo, BnenaTAeuHe neoA- 
Ho3iia<if<oe.

C OAHoft CTOPOHH, 3TO 3AOPO- 
Do, hto H b napTHH iiaHiiiiaeTCfl 
HaKOHeU-TO OÖHÜBAeHHC, AeMOK- 
paTH3auHH. npaana, ca.Ma nap- 
TIIR, — a 3TO Mbl, MHOrOMHAAH- 
OHHbie pflAOBbic ec haciiw, — 
Dccrna BbicTynaAa 3a cbokj ne- 
pecTpoftKy. MouihhA napranna- 
par, iianyraiiHbift BO3Mo>KHbiMii 
nOTepHMH CBOHX npHBHAerHfl. 
TOPMO3HA ACMOKpaTHHCCKOe pa.3- 
iiHTHc crpaHbi. Ero conpoTHUAe- 
nne öyAeT Tenepb Bcc-Taxn cao- 
MAeno. H 3to paaycT.

C ApyroH cTopoHbi, oropnacT, 
hto B npoeKTe nnaTtJiopMbi ecTb 
PHA HOAOJKeHHH, CBHACTCAbCTBy- 
loiiiHx o JKHBynecTH cTapbix ctc- 
peoTnnoB. O Bceft nnaT^op.Me 
BblCKaaaTbCH TXT HCT BO3MO>K- 
hoctm. OrpaiiHHycb AßyMR 
nynKTaMH.

«Ham HAeaA — ryMaHHbift, 
ACMOKpaTHHCCKHfi COUH3AH3M», — 
roBopKTCfl B nepBOM pa3Aene. 
Ho BeAb couHaAH3M H ecTb ry- 
Mannoe, ACMOKpaTHHecKoe oöme- 
CTBo, HeryMaHHoro, HeAeMOKpa- 
TnnecKoro couH3AH3Ma ömtb we 
MOJKCT, T3KOe OÖUjeCTBO — 3TO 
y>Ke He counaAH3M. Ha (heßpaAb- 
CKOM rineHyMe UK KFICC, »a 
KOTOPOM OÖCy>KAaACH npocKT 
riAaT4)OpMbl, rOBopHAOCb OÖ 
3TOM, HO OHO, 3T0 OnpeAGJICHHe, 
KaK BHAHM, Bee >Ke nonano b

aroro HEJibsn?
npoeKT. y ero aßropoB, na Mofi 
B3TAHA, HC XB3TMAO MyWCCCTBa 
npHsiiaTb, hto B iiaiucfi CTpane 
KHKorAa ii nc öiJAo no cymecTBy 
COUIiaAH3Ma.

ßTopoc. «flapTirn ne npeTCH- 
AyeT na mohoitoahio h roTOBa k 
nOAHTHHCCKOMy AH3AOry H co- 
TpyAHHHCCTBy CO BCCMH, KTO BU- 
CTynaeT 3a oökobachhc couna- 
AiiCTHHecKoro oömecTBa» (ner- 
ßepTUft paaucA npocKTa). FTpa- 

BHAbHO. Ho TyT >Ke 3aflBAflCTCH, 
hto «CcroAiiH Kncc — Ta pe- 
aAbliafl nOAHTHHCCK3H CWAa, KO- 
Topan, BceMcpno cnocoöcTBy« 
AeMOKpaTH3auHH oöwecTßa, oa- 
HOBPCMCHHO BbinOAIUreT KOIICO- 
AWAHpyiOUiyK) P0Ab...>, TO ecTb 
nOAHCpKHBaCTCH HCKAIOHHT&nb- 
HocTb napTHH. A B ceabMOM pa3- 
AeAe roBopHTCH: «KÜCC öyaer... 
öopoTbCH 3a coxpaweHHe nono- 
JKepHH npaßflineft napTHH...». 
3iiaHHf, Bce-TaKH «npaBHiuefi»? 
Kcm npaniiTb? Hann? OömecT- 
BOM? HeyjKeAH coBCTCKHft iiapoA 
HyjKaaeTCH b tom, htoöm hm 
HenpeMeiiHo npaBHAH? Ee3 3Toro 
HHK3K HCAb3H?.. 3tO nOAOJKCHHe, 
iioAaraio, ocTaBHAH tc, kto h 
öbiA Ha caMOM Aene npaBHiuiiMH, 
to ecTb annapaTHbie aeaieAH.

TaKoe bot nepBoe BnenaTAe- 
HHe, KOTopoe npoH3BCA na Me- 
HH npoeKT IlAaTljlOpMbl.

AneKcaHap IBiBAB, 
HayHHbiH opraHH3aTop 
nneMC0BX03a hmchh FL 4». 

ToMapoBCKoro.
AnMa-ATHHCKaa oönacTb.

rOBOpMRO K AeCRTM rOA»M 
nMUieXMR CBOÖOAbl C OTÖbl- 
BOHMeM B McnpaBMTenbHo-Tpy- 
AOBbix narepax. OrryAa ohh 
BO3BpdTHnXCb K CBOMM 
ceMbRM c noAopaaHHbiM 3ao- 
pOBbeM.

B 1957 roAy no nporecry 
npoKypopa oönacTM mx a®- 
na öbinx MCTpeöoaaxbi An« 

nepecMOTpa b oönacTHOM 
cyAe. BbiRCHxnocb, hto hh- 
KaKOM axTHCOBercKOH xeMeu- 
Ko-<pauJHCTCKOM ’ opraHH3a- 
UMH xe cyiuecTBoaano, hto 
ocyx<Aexxbie b re >xe roAM 
Knxexr, Payuiexöax m Apy- 
rxe noA nbiTKaMM oroBopxnn 
ceöfl M Apyrxx HM B hcm xe 
noBHHHbix ntOAex. 18 cex- 
Tflöpfl 1957 roAa a OTHOUie- 
HMM Txanepa, Kosenfl m 
MaH3HHrepa oönacTHOM cyA 
npeKparxn Aeno 3a OTcyrcr- 
BxeM cocTasa npecrynnexMR. 
Ho TocAa hm caMM peaÖHnx- 
TxpoBaHHbie, HM RapTHHHbie 
opraHbi, BHAHMO, He xoAa- 
TaMCTBoaanx o BoccraHOBne- 
HHM B napTHH. ß,O TOTO RM 
öbino?

A bot cnycTR 47 ner no- 
CTaHOBneHneM öiopo Kycra- 
HaHCKoro oÖKOMa KoMnap- 
THH KaaaxcTaHa MaprxH 
MßaHOBHH Tnsnep, CaMynn 
flKoanesHH Koaenb x »kob 
UBaHOBHH MaH3HHCep BOC- 
craHOBnenbi b pRAax naprxH 
nocMepTHO.

OT PE4AKU.HH: IlpoeKT nnanliopMbi U.K KUCC k XXVIII 
ci>e3Ay napTHH, Haao AywaTb, BbuoBeT mchboh otkahk y Haiunx 
HHTaTeneH. Pe aaKUHH xact hhccm oö 3tom.

riMCbMA B PEflAKLlPIIO —■

HCTHHHAfl nPHHHHA
B cneunaAbHOM npnjioxce- 

HMK K raaeTe «4>poäha- 
macpT» Ha pyccKOM H3biKe 
(N° 22 ot 29 jjeKaöpa 1989r.) 
noMemeHbi HeKoropbie 3a- 
M6TKM, 0 KOTOpblX XOTCA 
öbi BbicKaaaTb cBoe MHeHne.

3. UlTeÄHMeu B Koppec- 
noHfleHijJiM «B naMHTb o 
TpyflapMeHLiax» numer, hto 
öbiAo öbi cnpaßeflJiHBO ys- 
peAKTb cneunaJibHbiü 3HaK 
AAH rpyAapMeMijeB. 3to öbi- 
jio öbi AeifCTBMTenbHo cnpa- 
BeflAMBO. H CHMTaK) He tOJIb- 
KO cneUMaAbHblM 3HaK, ho 
m cneunanbHyio naMHTHyio 
Me&ajib cAeflOBaAo öbi ys- 
peflMTb. Ha Hew Ha AmjeBOM 
CTopoHe BBepxy Ha^o Ha- 
nncaTb «TpyflOBa« cnaßa», 
BHM3y — «BennKan Orene- 
CTBeHHan BOÜHa 1941-1945 
rr.», a Ha oöpaTHort ee cto- 
poHe — «ynacTHHKy Tpyao- 
Boro <i>poHTa».

y ynaCTHMKOB BOitHbl eCTb 
cneunanbHbiÄ 3HaK m, Kpo- 
Me Toro, K 40-AernK) Iloöe- 
Abi ohh öbiAM eme Harpaxc- 
AeHbi opAeHOM «OTesecT- 
seHHan BoifHa». Ecjim abi 
3aMeTMJIM, (JjpOHTOBHKM C 
OCOÖOM ropAOCTbK) HÖCHT 

HMeHHO 3TM HarpaAbi. A hcm 
Moxcer ropAMTbCH Tpyflap- 
Meeu, TaKXce bhcciumm no- 
cnjibHbiÄ BKJian B noöejiy 
Haa 4)aiiJji3MOM?

H paöoran Ha iuaxTax 
KaparaHßbi (diax. 41/51) n 
3H31O, hto LuaxTepbi oneHb 
nacTO, pncKyx xcmshbio, 
onycKaJiMCb b HesaKpenjieH- 
wbiii 3aöoü: iioctohhho He 
xsaTajio KpenexcHoro rieca. 
JIlOAM TpaBMHpO B a A MC b 
(caM TOXCe ÖbiA TAXCeAO 
TpaBMWpOBaH), ÖblAM M 
cMepreAbHbie cAynaw, ho 
ohh npoAOAXcaAM paöoTaTb 
B HeaaKpenAeHHbix 3aöoHx, 
noTOMy hto noHMMaAM, Ka- 
Koe orpoMHoe aHaneHne 
MMena KaxcAan Aoöbrrax 
TOHHa yrAH a^h noöeAbi HaA 
BparoM.

MeAaAb B naMHTb o TpyA- 
apMMH MMeAa öbi eme x 
öoAbUioe BoenxTaTeAbHoe

3HaneHMe aah HauiMx Aereü 
M BHyKOB.

B tom x<e BbinycKe npx- 
AoxceHMH ecTb APyran cra- 
TbA «...A yeaxcaTb neAenco», 
C BblBOASMM aBTOpa KOTO- 
POH H He coBceM cornaceH.

B. ct>eAb3MHr m3 Kapa- 
raHAbi nx ui er, hto akjam 
BbiesxcaiOT b 0PF b ochob- 
HOM M3-3a TOTO, HTO AO CMX 
nop He peiueH Bonpoc o 
BOCCTaHOBAeHMM HeMeuKOM 
pecnyÖAMKM, m hto mm He- 
Aerico ye3X<aTb. H, Hanpx- 
Mep, He Bepio, hto toabko 
no 3T0M npMHMHe Ohm ye3- 
XCaiOT M HTO MM HCAerKO 
paceraTbCH c poamhom. Ec- 

AM Öbi OHM CoBeTCKMM CoK>3 
AeÄCTBMTeAbHO CHMTaAM 
CBOen POAHHOM, OHM Öbi He 
noKMAaAM ero M3-3a Toro, 
hto ao CMx nop He Boccra- 
HOBAeHa HeMeijKan aBTO- 
HoMHan pecnyÖAHKa. J4mm 
ABMxcer coBceM APyroe. Kto 
M HTO 3aCTaBAHeT MX ceM- 
nac, KÖrAa coaeTCKMx hcm- 
IjeB BOCCTaHaBAMBaiOT BO 
Bcex npaBax, noKMAaTb po- 
AHHy? He paAM coxpaneHMH 
H3bIKa MAM KyAbTypbl He- 
MeUKOM OHM Bbie3X«aK)T, KaK 
MHOTMe TOAKyiOT, a noTOMy, 
hto Miuyr AerKyio <KM3Hb.

KorAa-TO 3HaMeHMTbiM 
4>paHUy3CKMM HMCaTeAb M 
MbicAMTeAb BoAbTep nMcaji: 
«HjQKHO AIOÖMTb CBOKJ po- 
AHHy, KaKMe öbi Hecnpa- 
BCAAMBOCTM He npMHMHHAa 
OHa Teöe». J4 oh öbiA cosep- 
ineHHo npaB. O KaKOM cox- 
paHeHMM HeMeiAKoro H3biKa 
M HeMeuKOM KyAbTypbl mo- 
x<er MATH penb, KorAa Bbi- 
e3xcaK>T MHoro ceMeü, oö- 
paaoBaHHbix or cMeinaHHoro 
öpaKa? noneMy btm ak>a*i 
He CHMTaiOTCA C TeM, HTO 
oahh ms cynpyroB APyrox 
HauMOHaAbHocTM? Passe 
Ohm B 4>PF öyAyr mmotb 
B03M0XCH0CTb pa3BMB3Tb 
CBOM HaUMOHaAbHbIM H3bIK, 
KyAbTypy, oöbinan, ■ ecAM 

oahh M3 cynpyroB pyccKMM, 
yKpaxHeu, Kasax?.. EcTb 
CAynan, KorAa b ceMbe mjok

B pwx napTHH BocciaHOBiieHbi
3a nocReflxee opeMR a 

KycTaxaMCKofi oörbctm pea- 
ÖHRHTHpoaaHo öoRee twcrmm 
neRoaex, öesBHHHO nocTpa- 
AaauiMx e roflbi CTaßMHCKMX 
penpeccMM.

KorAa HMraeuib xaaneneH- 
Hbie M3 aHHanoa crapbie a®- 
na, BORocbi AbiöoM craxo- 
BRTCR. Kanne x3A®BaTenbCT- 
sa X yxxweHMR HenoBenec- 
Koro AOCTOHHCTBa nepeiKM- 
nx RKJAM, HaxoARCb b 3acrex- 
Kaxl CxoRbKO ropR npxnx- 
Hexo XX pOAHbIM, ÖnX3KXM, 
SHaKOMblMl

Bot ronbKo rpx cyAböbi, 
OTpaweHHbie a KopoTKxx 
npoTOKonax AonpocoB.

4o 15 Ma« 1942 roAa 
MapTHH rxanep, JIkob Max- 
3xHrep x CaMyxR Koaenb 
öbiRM HRexaMx BKFl(ö), >Kxnx 
M paöoraRM a c. HaA®x<AMH- 
Ka MeHAbirapxHCKoro (xbixe 
KycTaxaxcKoro) paxoxa. Tlap- 
TxxHbiM CTaw fMsnepa xacnM- 
TbiaaR Hyrb öoRbuie A»yx Rer, 
Koaenfl x Max3xxrepa — 
öonee a®crtm ner. Cpaay x<e 
noene apecra opraxaMx 
HKB4 xx xcKmonxnx M3 nap- 
TMM KaK «ynaCTHMKOB 3HTX- 
coBercKox xeMeuKo-cpa-
UJXCTCKOM OpraXH3a4HHn.

4 xKJRR 1942 roAa ywe 
öbiBUJxx npeAceAarenfl
npoMaprenx «Bocxoa” Map- 
TMHa TManepa, npeAceAare- 
no cenbMcnonKOMa CaMyxna 
KoaenR M npeAceAarenfl 
cenbno flxoBa Max3Mxrepa a 
HMcne Apyrxx «oeoöoe co- 
aeuQaxxe» npx YHKB4 no 
KycTaxaMCKOM oönacrx npx-

KoHCTaxTMH UAA3EP, 
KoppecnoHAexT 

«OpoMHAUJatpT».

r. Kycranan.

BblE3flA
pyccKMM, a xceHa neMKa, m 
HHMIJMaTOpOM Bbie3Aa Bbl- 
crynaeT KaK pa3 Myxc. Kan 
pacijeHkBaTb TaKOM nocry- 
noK?

y TaKMX AIOAeM poAHHa 
TaM, tag öoAbine nxaTHT, 
rAe Aeme xcMTb. 4a m He 
M3B6CTHO eme, HaMAyT AM 
Ohm CBoe cnacTbe Ha nyxe- 
ÖMHe. BeAb wa nyxcöMHe 
coAHije He rpeer.

Moxcho eme noHHTb cra- 
pbix AiOAeM, y Koro TaM 
XCMByT ÖAM3KM6 pOACTBCH- 
HMKM. A KaK nOHATb Tex, y 
Koro poAMTeAM ocraioTCA 
3Aecb?

H CHMTaiO, HTO BO MHOrOM 
Tyr BMHOBaTbi m Haiiin ne- 
naTb, paAwo M TeAeBMAe- 
HMe: yxc camuikom craAx 
pacxBaAMBaTb 3anaA«biM 
(KaHMTaAMCTMHeCKMM) OÖ- 
paa JKM3HM, a o npenMyme- 
CTBe COUMaAMCTMHeCKOrO 
oömecTBeHHoro crpoH hoh- 
TM 33MOAKAM. B 3TOM OAHa 
M3 npMHMH OTbCGAa M3 Co- 
BercKoro Coiosa. M KpoMe 
Toro, AiOAeM nyraeT Hecra- 
ÖMAbHocTb B Haine« crpaHe 
K3K noAMTMHecKaH, T3K M 
COLJMaAbHO - 3KOHOM M H e C- 
KaH.

Eme paa xony BepnyTbCH 
K Bonpocy o BOCcraHOBAe- 
HMM HeMeuKOM pecnyÖAM
KM. Bo3pox«AeHMe rocyAap- 
CTBeHHOCTM COBeTCKMX HCM- 
UeB HCOÖXOAMMO XOTH Öbi 
noTOMy, HTO AOAXCeH ÖblTb 
KaKOM-TO UeHTP AAH KOOP- 
AMHaUMM BCeM KyAbTypHO- 
BOCnMTaTeAbHOM, KyAbTyp- 
HO-MaCCOBOM paÖOTbl aaa 
Tex HeMUes, KOTopbie ÖyAyr 
xcMTb 3a npeAeAaMM pecny
ÖAMKM, KaK 3T0 ÖblAO AO 
BeAMKOM OrenecTBeHHOM 
BOMHbl.

H Toxce Bbipoc BHe pec
nyÖAMKM HeMUes riOBOA- 
XCbH, HO 3H3IO, HTO HalUM 
HauMOHaAbHbie (HeMeuKMe) 
LUKOAbi noAynaAM yneÖHM- 
KM, nporpaMMbi, HarAXAHbie 
nocoöMH orryAa. B 1938 r. 
A OKOHHMA LiiKOAy B Kycra- 
HaMCKOM OÖAaCTM. H He 
ry xcaAOBäTbCA, hto 
3Ha>O A3bLKa, HTO He 3Ha- 
KOM C KAaCCMKaMM HeMeU" 
KOM AMTeparypbi m t. A- 
Haoöopor, A TOAbKO B 16 
Aer HayHMACA roBopMTb no- 
pyccKM, KorAa HanaA paöo- 
TaTb.

H Ha KasaxcraHCKOM 3eM- 
Ae noAynMA oöpaaoBaHMe, 
OTCiOAa yuieA Ha soÜHy, 3a- 
TeM B TpyAapMJifo m ceMnac 
npoAOAXcaio xcMTb Ha stom 
aeMAe. H HecMorpA hm na 
KaKMe TpyAHOCTM, Ha AMiiie- 
HMA M HecnpaBeAAMBOCTM, 
KOTopbie MHe npMiiiAocb ne- 
peXCMTb 3a CBOK) X<M3Hb, He 
npOMCHAK) CBOM BeAMKMM 
CoBeTCKMM C0K)3 Ha Kaxyio- 
To 4>pr M npx3biBaio Tex, 

KTO pa3MbIDJAAer o Bbie3Ae 
ryAa, KaK cAeAyer oöAyMbi- 
Barb CBoe peuieHMe, tcm 
öoAee, hto He acch Bonpoc, 
KaK öyAyr pa3BMBarbCA nn- 
ÖblTMA no OÖ'beAMHei )
AByx repMaHCKMX
AapcTB. MHorxe coBercKMe 
AKJAM C TpeBOrOM C.MOTPXT 
Ha pa3BA3aHHyio Heot^aiun- 
craMM B 4>Pr KaiinaHMio 3a 

BOccraHOBAeHMe repMaH- 
cKoro peüxa m nepecMorp 
nocAeBoeHHbix esponeM- 
ckmx rpaHMU, Ha hoapbib- 
Hyio AeareAbHOCTb, koto- 
pyiO OHM npOBOAAT npoTMB 
I7IP.

H ropxcycb reM, hto ab- 
AAlOCb rpaxcAaHMHOM oahom 
M3 BeAMHaMUIMX AepxoB 
MMpa.

AAeKcaHAP TOMM, 
BerepaH Tpyaa, newcHO- 
wep.
KaparaHAMHCKaA 

jÖAaCTb.

OT PEJJAKIJHM; IlyÖAMKanKH 3Toro nncbMa He 03- 
HanaeT BOBce, hto peAaKUHH bo BceM cornacHa c ero 
aBTOpOM. Jlo-BHAHMOMy, H He BCe HHTaTeJIH pa3AeAAIOT 
ero no3Munio. Hy m hto m3 tofo? ,A. Tomm BeAb h caM 
oTKAMKHyACA Ha BbicTyiuieHHe B. <I>eAb3HHra b nopsA- 
Ke KPMTMKH. Ha TO M HAlOpaJIMSM 'MHCHHM.

HA HET H... nPOBJlEMbl HET
Hroöbi M3Öe>KaTb cranxx- 

CKxe penpeccMM m amckpm- 
MMxauxK) B nepxoA 3acTOR, 
MHorxe coaeTCKxe xeMUbi 
Mexnnx a AoxyMexrax cbokj 
HaiQMOxaßbHOCTb. B xauiex 
oönacTM 3TO Aenanx m moct- 
Hbie snacTM. He cnpauiMBa« 
xa to cornacxfl, KJxouie mrh 
AeayuiKe (fla x aapoenowy 
Towe) npx BbiAaxe xnx oö- 
Mexe naenopra oxx anxcbi- 
aanx B xero Apyryio xauxo- 
xanbxocTb, MaiQe acero ko- 
pexxoro öoRbuixxcTBa xace- 
RexxR tom MecTxocrx, r/je 
3TO npoxcxoAxno. Bo3pa>xe- 
xxfl x nporecTbi ao axxMa- 
xxe xe npxxxMaRHCb, a 
CTponrxaoMy cynxnx xenpx- 
RTXOCTX.

TanaR nacnoprxaR «aeex- 
mkrruxr» xacaJKAaRacb co3- 
xareRbxo, xöo öbiRa BbiroA- 
xa anacTRM: ornaAaRa xe- 
OÖXOAXMOCTb OTKpblBdTb
UIKORbl Ha POAXOM R3blKe, 
Kynbrypxo - npocaerxrenb- 
Hbie yxpeJKAexxR, opraxxso- 
Bbiaarb pdAxo- x renenepe- 
Aaxx xa xeMeHKOM RSbiKe, 
oöecnexxaaTb xe xa öyware, 
a xa A®Ae paaxonpaaxe 
xeMnea c rpawAaxaMx Apy- 
rxx xauxoxaRbHOCTex.

3anxcb a naenopre, ksk x3- 
aecTHO, Aax<e xa rrtom ro
Ay nepecTpoxKx H3MexeKHK) 
xe noAAejKxr, xöo ao cxx 
nop xMeior 3aKOHHyio exny 
CTaRXHCKO - Öpe>KHe B C K X e 
c<rionoX<eHXR» («rioROjKeHxe 
o nacnopTHOx exerewe a 
CCCP» ot 1974 roAa «ne- 
peKOHeaano» xa ranoro *e 
«rionoJKeHHR» ot 1938 roAa). 
M He yAxBHTeRbHo, mto as-

jxe no nocneAHex nepenxex 
HaceneHxR (aonpenx xhct- 
pyKiQxx ao MHorxx cnyxaRx 
cpeAH HeMeuKoro Hacene- 
HXR oxa npoeoAHRacb xa 
ocHoaaHxx npeAbRanexxR 
naenopra x B3Ribix x3 xero 
AaHHbix) Mbi, HeMQbi 3a«ap- 
narcKox oönacrx, bxoa^m d 
crarxcTHHecKyio rpacpy «4p. 
HauxoHanbHocTX». 3ro o3Ha- 
Haer, mto HeMQea a Hauiex 
oönacrx apoA® öbi Her. A 
paa Her — hct x xx npo
öneM.

HocKonbKy xer npoöneM, 
CBR3aHHblX C HeMQdMM, TO, 
paayMeercfl, KaKxx-nxöo cy- 
UQeCTBeHHblX HSMeHeHXH B XX 
JKH3HX oJKHAaTb xe cneAy
eT. BnpoMeM, Koe-MTo 3a- 
nnaHxpoBdHO, b HecKonbKxx 
HaManbHbix uiKonax aar xay- 
M6HXR pOAMOrO R3blKd BBC- 
Aexbi (paKynbTarxBHbie 3aHR- 
TXR. Hexoropbix ntoAex x 
3TO paAyer- BeAb ao cxx 
nop A®rx B HeMetQKxx cenax 
He Mornx xayMarb poAHOx 
R3biK Aa>xe a KaxecTBe xho- 
CTpaHHoro. BonpeKx >Kena- 
hhkj poAxrenex hm HaaR- 
3biaanx axrnxHCKHH xnx 
cppaxuyacKxx (no ynaaxe 
nponoaeAyKJuixx xHTepxa- 
qxoHanxsM anacrex).

OrcyTCTBxe roMHbix cra- 
TXCTXMeCKXX CB6ACHXX O KO- 
nxMecrae aaKapnarcKxx HeM
QeB He nosBonaeT hm, kbk, 
HanpxMep, aexrpaM xnx 
pyMblHSM, npOJKXBaKJUAMM B 
Hauiex oönacrx, aaxxMarb, 
cornacHO xx (paKTxMecKox 
MHCneHHOCTH, DblÖopHbie 
AOnJKHOCTH B MeCTHblX COBe- 
Tax. 3to Meuiaer hm raume

npx ycneuiHOH CAaxe acry- 
nxrenbHbix 3K3aMeHos b abic- 
uixe X cpeAHxe cneuxanb- 
Hbie yxeÖHbie 3aseAeHxR no- 
crynxTb yMHTbCR. He yAXBx- 
TenbHO, mto cpeAH xeMqea 
3aKapnaTbR oxenb Mano nxu, 
HMeiou^HX Bbicuiee oöpaso- 
BâHHe.

BtH AHKXe, AXCKpHMHHa- 
UHOHHbie H3Aep>KKH KBAPO- 
BOH nonxTHKx asbho nopa 
nxKBHAxpoBaTb. Ohm xe to- 
nbKO noAPbiaatOT aepy b co- 
Qxanx3M, B nepecrpoHKy 
CpeAH COBCTCKHX HeMlQeB, HO 
X npoTHBopexaT nporpaMMe 
OÖHOBneHHR COBeTCKOrO oö- 
uxecTaa, paapaöoraHHOx 
naprxex, xHTepecaM acex 
crpaHbi.

yjKropoACKxe oönacTHbie 
reneBHA®Hxe x paAxo, xpo- 
Me yxpaxHCKoro, eeuiaiOT 
raume xa BexrepcKOM x 
MORASBcuoM R3biuax. Tene- 
3pxTenx 3auapnaTCuoH oö- 
nacTx npxHHMdKJT raume ne- 
peASMx H3 MexocnoBauHH, 
Bexrpxx x PyMbixxx. 4pyrx- 
Mx cnosaMx, Bnonxe yAOB- 
neTBOpRKJTCR R3blKOBbie, 
uynbTypxbie x AyxOBHbie no- 
rpeÖHOCTx HaqxoHanbHbix 
MexbuiHHCTB oönacrx — eno- 
sauoB, BexrpoB, pyMbiHOB. A 
Mbi, sauapnaTCuxe xeMtQbi, 
Tauxx BOSMOJKHOcrex He 
HMeeM.

noneMy öbi ymropoACKO- 
My oönacTHOMy reneaxAe- 
HXKJ xe aecTx xotr öbi rpx 
pa3a 8 HeAenKJ nepeAaux 
Ha xeM6QKOM R3biue? He- 
MeqKoe OTAeneHxe 4>auynb- 
rera xxocrpaHHbix RSbiuoa 
y>uropOACKOro rocyAapcT-

BeHHOro yHHBepcxrera mot- 
no Öbi nOATOTOBHTb Aß" 
3TOH uenx uaApbi. A Aß» 
Tex HeMLieB, uoropbie b pe- 
3ynbTare «ycneuixo» BHeAP"- 
eMOH paHee «XHTepxauuo- 
HdRbHOX» nonxTHKx, He 3Ha- 
KJT pOAHOrO R3biua, MOJKHO 
öbino öbi opraHH3oaaTb yxeö- 
Hbix TeneBH3xoHHbiH uypc 
HeMeuKoro R3biua. 3ro npx- 
Hecno öbi nonbay mhotomhc- 
neHHblM CTyA®HTaM-3aOMHH- 
KBM, yMaiQHMC» LUKOR X TCX- 
HHUyMOB, KOTOpbie, B OTnx- 
Mxe ot HeMQea, xayxaKJT xe- 
MeiQKXH B KaxecTae hxoct- 
paHHoro R3biua.

Hac, HeMQea 3auapnar- 
cuoH oönacrx, BORHyer eme 
oahh aonpoc. Mbi ao cxx 
nop xe 3HaeM tomhoto mmc- 
na corpamAaH HeMeuuou 
HaqHOHanbHOCTx, penpeeex- 
pOBäHHblX CTanxHCKXM
HKB4 noene sropox Mxpo- 
BOH BOHHbl. Ohh — 3dUap- 
naTcuxe HeMQbi — öbinx öes 
cyAa X cneACTBXR oÖBXHexbt 
x HHTepHxpoBaHbi B narepR 
ryjlATa. Mnorxe orryAa He 
sepxynxcb. A Te, KOMy no- 
cxacrnxBHnocb ocrarbcn >kh- 
BbiM, ao cxx nop xe peaöx- 
nxTxpoBaxbi, HecMorp« xa 
to, mto yme xact copou 
RRTblH rOA co AHR OXOHXa- 
HHR BTOPOH MxpOBOH BOH
Hbl.

Ho npxMxxe Toro, mto r 
3A®cb HsnojKxn, Mbi, 3auap- 
naTCKxe HeMqbi, rapaHTxpo- 
aaHHbie KoHCTHTyqxex CCCP 
npasa Aonmxbi aocnpxHXMaTb 
noua mto nxuib uau rpoM- 
uyio A®unapauHio.

JlKiAeur UJBAPLJ.
3auapnaTcuaR oÖnacrw.
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nEPECTPOMKA H BblbOPbl —■

BnepeflH CHoea «HesaweHHMbie»?
B xpynHeMiMMx pecnyÖnMKax 

CTpaHbl— pOCCMMCKOM H yKpBMH- 
CKOM — SAKOHMHnOCb BblßBM>Ke- 
HHB KaHßMßaiOa B ßenyiaibi 
MBCTHblX H pecnyânMKBHCKMX 
Coaeroa. CooöiueHMR 06 >tom 
□tyMar öoßpo, na« noöeßHbie 
panopTbi. M rnaBHbiM oGpaaow 

■ ' nOTOMy, mto cpeAH cOMCKareneM 
MBHAaTOB npeo6naAaK>T KOMMy- 
HHCTbi. TaK Mbi y3HanH. mto cpe- 
AM KaHAMAaTOB B ßenyiaibi Dcex 
ypoBHew, KOTOpbix GbiABMHyna 
MocKBa, napTMHHaa npocnoMKa 
cocTaanxer 85 npoi^CHTOB, a a 
Kweee Aa>«e 90, Bot TonbKO no- 
6eßa hm sto?

B npouinoM rOAy abiöopbi Ha- 
poAHbix Aenyraroa CCCP nono- 
Mnnn KOHeu napTMHHOM xapbepe 
pRßa BMAHbtx pyxoeoAMTenew 
8 Tom M<e KMeae, a mene a Jle- 
HHHrpaAe n b nexoTopbix oöna- 
CTRx PC<DCP, yKpawHbi, Apyrwx 
pecnyönMK, BbiABnwenne npo- 
xoßMno c noMnofi, a ronocoea- 
Hwe npnaeno k npoaany. TorAa 
3TO pacueHnnn Kan nopaweHne 
acero nwuib oißenbHbix napran- 
napaTMMKOB, oÖKjpOKpaiMaujMx- 
CR M orciaaiUMx OT öypHbix ne- 
pecTpoeMHbix npoueccoB. Cßaer- 
CR, mto He xoTenn TorAa npM3- 
HBTb H öonee HenpnRTHyi© arr 
scen napTMH oneaHßHOCTb — sa- 
MeTHyio nOTepio eio aBiopHiera, 
yrpaTy ßoaepwR a rnasax mho- 
THX ROßeM.

CeüMac yaepeHHO roaopMib o 
TOM, K8K aaKOHHHTCR ÖOpbÖa 3a 
BnacTb Ha Mecrax, npoKßeape- 
MeHHO. M He TOJibKO nOTOMy, mto 
b Octpom npeABbiöopHOü xaMna- 
hmm npoMAena acero MacTb nyrn. 
K cowaneHHK), aa noöeßHbiMH 
QH^ipaMH Koe-rße cxpbiaaiOTCR

Kau noöeflHTb b cocTasaHHH?..
Pa3MbiwjieHHfl 0

Cexxac, KorAa passopanxBa- 
eTCR xaMnaHHR no BbiâopaM 
HapoAHbix AcnyTaToe Kaaaxcxox 
CCP, BcnoMHHaeTCR o tom, xax 
npoujeALuxe HeA®BHO iabi6opbi 
a MecTHbie opraHbi enacix Ha 
MHoroe HexoTopbiM W3 Hac ot- 
xpbinx rnaaa.

— O, a mm oxasbraaeics x 
He yMeeM aoBce ynaciBOBaib a 
Bbréopaxl — c nonHbiM oixpo- 
aeHxeM yAMBnanwcb stx TOBapx- 
U4M.

ByATo 6bi cxe HeyMenxe He 
6bino xaaecTHO paHbine hx hm 
caMHM, hx KOMy-nx6o ApyrxM. 
M 6yATo 6bi paHbwe — ao bcr- 
kom cnyxae ao npotnnoroAHxx 
Bbtöopoa HapoAHbix AenyraTOB 
CCCp — y «ac Ha c8mom A©Tie 

•ßbinx ebiöopbi, a eoace He hx 
HMHTauxR. Henb3R >xe acepbea 
CHHTaib ebtöopaMx, xorAa oaho- 
ro M3 oAHoro...

TIomhxtcr, öbina Taxan xapx- 
xaiypa: Bor hoaboamt k AA^My 
Eay x roeopxT: «Ha, ebtöxpaxl». 
Cxio caiixpy Ha Haujy xaöxpa- 
enbHyio cxcreMy Mbi xMeHoea- 

nx, xoHeMHO jxe, 6yp>Kya3HbiM 
nacxBxneM xa coeeicxyto aoh- 
CIBHienbHOCTb.

M TeM He MeHee 3to Mepo- 
npxRTxe, xorAa oahoto na ©a- 
Horo, Mbi He Tonbxo Haabiaanx 
BbiöopaMx, -ho öonee toto, ro- 
eopxnx o CBoex xsöxpaienbHOH 
cxcieMe xax o caMox ßeMOxpa- 
TMMHox... Bo>xe Mox, cxonbKO 
6poujK>p X KHxr noHaebinycxanx 
Ha 3iy TeMy, cxonbxo öyMarx 
HanpacHo xaBenx!..

BnpoMeM, Mio 3TO r nxiny 
Tax, öyATo öbi ece 3To y>xe xa- 
Hyno a Jleiy? ByATO 6bi y Hac 
Tenepb noaceMecTHo Aasm ebi- 
öxpaei ceöe >xeHy m3 Hecxonb- 
kmx >xeHU4HH, a Eaa, a cbokj 
OMepeAb. — My>xa «3 Hecxonb- 
XXX MyjKMXH, TO ÖXLLIb ÖyATO 
6bi Bbiöopbi npoeoARTCR Tenepb 
BCK>Ay HcxnxjHHTenbHO +<a anb- 
TepHaixBHox ocHoae...

Ha BTcpoM Cbe3Ae HapoAHbix 
Afcnyiaioe CCCP Aonyiai E. Eb- 
TyweHxo npeAnaran yaaxoHXTb 
Taxoe nonojxexxe, MToöbi npo- 
aoAHAxc'b Tonbxo anbiepHaTxp- 
Hbie Bblßopbl, TO ecib, MTOObl 
Öbinx ABXCTBHTenbHO Bblöopbl, a 
He napoAHfl Ha hxx, aH Hei, 
npeAnojxeHxe ero He npouino. 
Bbino öbi yAHBxienbHO, ecnx öbi 
oho npouino: cxonbxo Taxxx a 
AenyraTCXOM xopnyce, xoiopbie 
nonanx TyAa xax pas önaroAap» 
AexciBytomex eine napoAHHHox 
cxcTeMe BbiöopoB X xoiopbie, 
xoHeMHo >xe, rcpox ctoht aa 
xeel A HapoA «atu, bmaxmo, hc 
coapen eu4e ao noxxMaHXR 
nponwcHbix xcthh. H noioMy...

— 3xaeie, xax öbino? — 
»xanoeancR HecocroMuixxcR a®_

Aena h nocTynxn, He yxpawaio* 
iuxe HexoTopbie paxoHHbie, ro- 
poACKHe m oönacTHbie napiMM- 
Hbie xoMHTeTbi. Maine acero 3to 
re napTMHHbie KOMMieibi, xoto- 
pbie cßenann HenpaaxnbHbie abi- 
aoAbi H3 npewHMx HeyAax. Bmb- 
CTO JXHBblX XOHTaXTOB H COTpyß- 
HHxecTBa c «HecfcopManaMM» 
BCeBO3MO>KHblX ROnMTMMeCKMX 
no3wi4HH w HanpaaneHxx, aO3- 
AexcTBXR Ha hhx apryMeHTOM, 
cpaxTOM, yöoxAeHxeM stx xo
MHTeTbi npxöernx k xcnbiraHHbiM 
npxeMaM x mctoabm flaawxx 
apeMeHi «>kmh — Aaax». M tbm 
caMbiM oHx noATaepAxnx, mto x 
anpeßb HaMepeaaxsTCR aoöm- 
aaTbCR caoero He npxBnexaTenb- 
HOCTbKj nnartpopMbi x cxnox 
aaiopMieia, a cxnox BnacTH, xo- 
Topyxs He coöwpaxjTCR ycrynarb.

ß BepxoBHbix Coaer KaöapßM- 
HO-BanxapcxOH aaroHOMHOx pec- 
nyßnxxx a 112 oxpyrax X3 160 
öannoTxpyeTCR no oßHOMy xaH- 
ßMßaiy. 3to napTXXHbie x coaei- 
cxwe pyxoBOAHTenx pecny6nxxx, 
cexperapx paxxoMoa x npeßce- 
Aarenx paxxcnonxoMOa. Ohm 
paccMHTbiaaxaT, mto Bbiöopbi 6ea 
anbiepHaixabi rapaHrxpyxjT xm 
ycnex. flns HaA^MHOCTH, HTOÖbi, 
XpOMe HXX HHXTO OT TpyAOBblX 
xonnexTHBOB He AOCTynancR a 
oxpyjKHbie xaßxpaTenbHbie xo- 
MHCCHX CO CBOHMH XaHAMAaTaMH, 
Asepx 3THx XOMHCCXH 3axpbinx 
Ha 3aMOx. A CTyxanxcb MHorxe, 
X 6e3pe3ynbraTHO. B oßxoMe 
napTxx HaAeiOTCR, mto abißopbi 
ohx y>xe noMTM abixrpanx.

TaxaR «AeMOxpaTHR» oxexb 
yR3BXMa. HecpopManbHbie opra- 
HxaaiAHx HaMXHaiOT o6i>eAMHRTb- 

CR Ha nOSHMMH 6oHKOTXpOBaHHR 

npouie/iiiJHX Bbiöopax b xaHyH npeßCToainHX
nyraT a AnMa-ATxHcxxx ropco- 
aei. — B x3ÖwpaienbHOM oxpy- 
re, rAe r öannoTxpoaancfl, Öbi
no qeibipe npeieHAeHTa, a a 
coceAHeM .— oAHH.

— Heöocb, naprxxHbix paöoi- 
hhk?

— Kohomho.
3tot loeapxm — coipyAHxx 

rnaaHox peAaxuxx Kaaaxcxox 
CoaeTCxox SHUxxnoneAxx Bna- 
AXMxp MyHAepoa, — xoTopbix 
npowrpan Ha abiöopax, öbin Bbi- 
ABXHyr xaHAXAaroM hbmh, xne- 
HaMX AnMa-ATXHCKoro ropoA- 
cxoro oöinecTaa «AAxneT» 
(«CnpaaeAJiHBocTb»). H nxcan o 
ero BbiABHHceHHx b npxno>xeHHH 
Ha pydcxoM R3bixe («KaHAxAa- 
Typa «AAxneia», «OpoxHAUJacpT» 
N2 224 OT 22 HORÖpn 1989 roAa).

ITo OXOHMaHHX Bblöopoa Mbl 
Ha 3aceAöHxx npaeneHXR «Aax- 
nera» oöcy>XAanx xx peaynbTa- 
Tbi, aHanxoxpoBanx npoMaxx, 
AonymeHHbie b npeABtiöopHOx 
öopböe, c xHiepecoM cnyuianx 
paccxaa cocTORBuierocR A®nyTa- 
Ta. Aono B tom, mto OT Hauiex 
oöinecTBeHHox opraHxsauxx Ha 
yxacTxe b Bbiöopax a ropcoseT 
npeieHAOBanx A®oe, a «Aanx» 
HaM TOAbKO OAHO «MeCTO», X 
TOFAa Haui iBTOpOX TOBapXLU — 
iXH>xeHep neHTpa «3xonorxR» 
TocxoMnpxpoAbi Kaaaxcxox CCP 
Opan>xaH Macaiöaee — caM 
BbiABXHyn CBOKJ xaHAHAGTypy Ha 
coöpaHxx JKHienex...

...CipaHHO 3ByMHT: «Aanx oa- 
ho MecTO». Bee to >xe paenpe- 
AeneHxe?.. Ta >xe pa3HapRA«a 
CBepxy?.. M xorAa Tonbxo Mbi 
öyAeM >KHib no 3axoHy CHX3y, 
to ecTb no Bone HapoAa, a He 
ceepxy — no yxaawe ÖKjpoxpa- 
THMecxoro annapaTa?..

Tax >xe paccyxcAan HeAoaonb- 
Hbix cnoiKHBLuexcR cxTyauxex 
OpanwaH. M He Tonbxo paccy>x- 
Aan, ho X axTHBHO A®HCTBOBan: 
ax He xoTHTe, MToöbi ot «AAxne- 
Ta» öannoTxpoBanxcb ABoe, Hy 
TorAa... Ho cymecTBy oa«h. öe3 
xoMaHAbi, nxuib c noMOinbx? 
önxsxxx APyaex, oh, mto Hä3bi- 
aaeTCR, c ronoBOX pxHyncR b 
npeABbiöopHyio öopböy. HaA 
HXM noTemanxcb, xpoHX3xpo- 
aanx: «Ax cxneH, ©AHaxol C 
TaxxMx nioAbMH peuixn noMe- 
pxTbCRl..». Ho CMeeiCR, xax 
H3B6CTHO TOT, XTO CMeeTCfl HO- 
cneAHHM. OpanwaH ycneuiHo 
npeoAonen nepsbix STan x 
oxoHMarenbHO noöeAxn ao bto- 
poM.

A BnaAHMXp MyHAepoa cy- 
Men «B3RTb» Tonbxo nepBbix 
«öapaep». noMeMy «copeancR» 
H8 BTOpOM?

Mbi oöcywAanx sto Ha npaa- 
neHxx «AAxneia» He M3 npa3A- 
Horo nioöonbiTCTBa, xohgmho.

BbiöopoB. Boxpyr aroro paaao- 
paMHBaercR axTHanan arxrauxR. 
Tax mto BpRA Taxyio nosx- 
14x10 MO>KHO HasaaTb naccxoHox, 
OHa no-CBoeMy A»>xe HacTyna- 
TenbHaR.

Bce-raxx nyMiue OTXpbirafl oct- 
paa cxBaTxa npx BbiABx>xeHxx x 
perxcTpauxx caoero xaHAHAara, 
MeM nocneAytomxx öomxot bm- 
öopOB, xoTopbix cxopee Hano- 
MXHaer caeAenxe cmctob. JlyM- 
iue, MToßbi BceM öbino 
BXAHO, XTO ecTb Kto. Tax 
npox3owno a KaiuapcxoM paxo- 
He PocTOBCxox oönacTX, x koh- 
cpyay naprxxHbix x coeeTCXXx 
pyxoaoAHTenex paxoHa. Ohx no 
yxaaaHHK) oöxoMa napixx TRHy- 
nx X3O ncex cxn a cnxcoK A^R 
ßannoTxpoaaHHR Aayx oßnacTHbix 
HaManbHxxoa. Ho MecTHbie M3- 
öxpaTenx aonpexx AaaneHxxa, 
Aa>xe ujaHTaxty x oöbflaneHHRM 
hx coßpaHxx «HeaaxoHHbiMH» 
Bce-Taxx BbiABHHynw CBoero xaH- 
AHAara — nonynapHoro a paxo- 
He paöoTHxxa HapoAHOro oöpa- 
3oaaHXR M. PyAGHXo. M 3to He- 
CMOTpR Ha TO, MTO paXOHHbie 
pyxoaoAHTenx, nblrancb otbcctm 
xaHAHASTypy Pynexxo, 3asanRnH 
Ha coöpaHHRx, mto öyATO 6bi no 
ero BHHe cropena ujxona. Oah3- 
ko nonbiTKa nyönxMHOx AMcxpe- 
AHTauHx yaawaeMoro bccmx Me- 
noaexa npoaanxnacb...

CeroAHR Koe-rAe coxpaHxnxcb 
X npOMHO Aepx<aTCR pyxoBOAH- 
Tenx pecnyönxxaHcxoro, oönacT- 
Horo, paxoHHoro ypOBHR, koto- 
pbix nepecTpoxKa Hayxxna He- 
MHorOMy^CeÖR ohx no-npe>XHe- 
My cMXTaiOT HeaaMeHXMbiMX x 
HXH<ecTORU4xx py KOBOA^Tenex 
xOTenx 6bi HasHanaTb, a He X3-

BnepeAM eine ©ahh Bbiöopbi, — 
HapoAHbix A®nyTaToa Kaaaxcxox 
CCP. Hauia opraHX3ai4XR ropoA- 
exaa — HaM He abho npaao 
BbiABxraTb xaHAMAaTa b pec- 
nyönxxaHCKHH opraH anacTx, 
a pecnyönxxaHCxoe oömeciao 
«AAxneT» a° cmx nop He 3ape- 
rxcTpxpoaaHo, He nonyMxno no- 
xa daiyca oöineciaeHHox opra^ 
HH3aL4HX. ÜAHaxo, kto Meuiaei 
nioöoMy rpawAaHHHy, b tom mxc- 
ne MneHy oömecraa «AAxneT», 
nocTynxTb Tax, xax nocTynxn 
OpanixaH Macaiöaea, to ecTb 
coöpaTb H3ÖHpaTenex no Me- 
dy »xxTenbCTBa x npeAno>XHTb 
HM BblABHHyTb KäHAKAaTOM C6- 
öfl? B «AAxneie» Tax x peuixnw 
CAenaib, x Tenepb no ß>xaMÖyn- 
cxoMy x3ÖxpaienbHOMy oxpy- 
ry N2 18 r. AnMa-ATbi b HapoA- 
Hbie AenyTaTbi Kaaaxcxox CCP 
öyAd öannoTxpoaaTbCR 3aMec- 
THTenb npeAceAaienR ropoA- 
exoro oöuAecTBa «AAxneT», Be- 
AyuAHH cneuxanxcT TocxoMTpy- 
Aa Kasaxcxox CCP HpawAa Cy- 
nexMaHOBa.

Ona — AOMb penpeccxpoBaH- 
Hbix ipoAHTenex (oien — xaaax, 
MaTb — pyeexan), abipocna b 
AyHraHcxox ceMbe, ee coöct- 
eeHHafl ceMbR Tax>xe «cnnouib» 
xHTepHauxoHanbHaR. M noiOMy 
npoöneMbi Me>XHai4XOHanbHbix 
OTHOLUeHHH HdpaBHe C öopböox 
3a cnpaaeAnxBocTb (h b nep- 
Byio OMepeAb 3a BoccTaHoane- 
Hxe nonpaHHbix xoHCTXTynxoH- 
Hbix npaa HapoAOB) — rnasHbie 
nyHKThi ee npeABbiöopHOx nnar- 
cpopMbi. OAHaxo/no x3Öxparenb- 
HOMy oxpyry N2 18 öyAyT 
öannoTxpoBaTbCR eu4e 16 xaH- 
AHAaTOB. Kax noöeAHTb cpeA« 
hxx? Bot noxeMy, HaMexan 
nnaH npeABbiöopHOx öopböbi, 
Mbi He Mornx He aHanxsxpo- 
saTb npoMaxx, AonyineHHbie 
Ha npouieAWxx abiöopax, x He 
B3RTb Ha BOOpy>XeHHe OHblT 
Macaröaeaa.

/JoaepeHHoe nxno MyHAepo- 
aa ixanoeancR Ha to, mto hx co- 
nepHXKH AeHCTBoaanH Hanopnc- 

TO, nopox Aa>xe rpyöo, npxöer- 
nx X K TaxoMy npxeMy: Haxa- 
Hyne B3Rnx b ynxMHOM komhtc- 
re TanoHbi Ha caxap h b a®hb 
Bblöopoa pa3HOCxnx XX H3ÖH- 
paienRM no AOMaM, roBopa: 
«3to a^b aac opraHH3OBan saui 
xaHAHAaT». JIxjabm HaAO öbino 
caMXM HATx 3a TanoHaMH, a Tyr 
hm npHHecnn hx.. He Bennxa 
XHTpocTb, a cpaöoiana. HpneM 
HBAO3BOneHHblH: B AeHb Bbiöo
poB arxTHpoaaTb 3a xaHAxAara 
Henb3R, a sio öbino He mto 
HHOe, xax cxpbiTaR cfiopMa arn- 
T314HH, — HO OH TO>Xe yHHT, BO 

BCRKOM cnyxae iOMy, mto b 
npeABblÖopHOM COCTR3aHHH 

öxpaTb. A ecnx y>x xsöxparb, to 
Tax, MTOöbi 99,99 npoueHTa xa- 
Hxx-To aßcTpaxTHbix xsöxparenex 
ronocoaanx «aa». OAxaxo Taxxe 
pyxoaoAHTenx He BbtAep>XHBaK>T 
3X3aMeHOB, xoTopbie ycTpaxsaer 
HM >KH3Hb. B napixx XOTR X MeA- 
nexHO, ho habt npouecc o6ho- 
BneHHR xaApoa, mctoaob pa6o- 
Tbl.

OaHOTO X3 paÖOTHXXOB HOBOH 
tpopManxx, nononHeHXR BpeMeH 
nepecTpoxxH, cexpeiapR Kpxyi- 
cxoro oßxoMa KF1CC B. Floianoaa 
cnpocxnx: cyMeioi nx xaHAx- 
Aaibi — xoMMyHxcTbi o6nacTX 
aapyMXTbCR cepbe3HOx noAAep>x- 
xox xaöxpaienex b ceroAHflUJHex 
oMeHb HenpocTOx oöciaHoaxe? 
KoHxypeHnxx o6kom napixx He 
6oxt$r, oiaeMan rioianoB. B xo- 
HeMHOM CMeie Ljenb He b tom, mto- 
6bi npoBecix a Coeeibi xax mo- 
>kho 6onbiue «cboxx» moAex. Ba- 
WHO, MTOÖbi TyAa nonanx moA«, 
AexciBXTenbHO ßoneioinxe 3a Ae- 
no. M Haiua npeABbiöopHaa cipa- 
TerxR 3axnK>Maeicfl a noAAepwxe 
laxxx xaHAHAGToe HesaaxcxMO 
OT hx napTXHHOH npxHaA^ew- 
HOCTX.

CexMac ece 6onbwe KOMMyHx- 
CTOB x öecnapTXHHbix cxoa»tcr 
b tom, mto Ha nioöoM Mecie — 
OT npeAceAaTenn cenbcxöro Co- 
Beia Ao ripeAceAaTena Bepxos- 
Horo Coseia CCCP — He Mowcei 
öbiTb AeflTe^eM HeaaMenxMbix. 
Bea 3Toro AeMOxpaTHR ociaHeicfl 
nycTbiM 3ByxoM, yBOAxiUHM 06- 
meciBO a Tynxx, x3 xoToporo, 
Kax noxasbiaaeT ceroAHRiUHRH 
npeABbißopHaR KOMnaHXR, Bbi- 
öpaibCR OMeHb HenerKO.

Bopxc «PEflOPOB, 

o6o3peaaienb ATIH.

ot conepHHxa hbao xcABTb nio- 
öoro uiara h caMHM He öbiib 
naCCHBHblMH.

— /Ja, npneM HexncTbiH, ho 
xoTb Kaxoe-To A®no, — cxaaan 
Opan>xaH Macaröaea. — J1x3ah 
ycTann ot cnoB, ot nycTbix 
oöemaHHH MHHOBHHKOB H npeix- 
HHx AenyraTOB, noTOMy ohh 
HHepTHbi, öeapasnHMHbi. 3aaoe- 
BdTb hx AOBepne mojkho Tonb- 
KO xoHKpeTHbiM AenoM. Bot 
npxMep. Moh H3ÖHparenbHbiH 
yxacTox — npocnexT JleHHHa 
aaepx ao caMoro MeAeo. Hnr- 
Ae B ropoAe Her Taxoro C014H- 
anbHoro xoHrpacra, xax 3Aecb. 
C oAHOx cTopoHbi, cpeuieHeöenb- 
Hbie caHaiopHH a^3 öonbuinx 
HaxanbHHKOB, c APyrox — b 
npRMOM CMbicne ipyu4oöbi; 3a- 
xpbiTbie cxnaAbi Ana npnenne- 
rnpoBaHHbix x nycTbie Maraax- 
Hbi; npocTopHbie yxo>xeHHbie 
ABopbi H rpR3Hbie recHbie ynox- 
KM... J1k>ah >xHByr b Taxxx yc- 
noBHRX... Kopoxe roßopR, OAHa 
X3 Moxx H3ÖxpaTenbHxi4, oax- 
HoxaR CTapyuixa, MecanaMH He 
Morna orpeMOHTHposarb xono- 
AxnbHHX. EbiTOBHKH roBopxnx 
ex: «CaMX aeaxTe caox arpe- 
raT K HaM ci©Aa». A 3Haere, 
CKOAbKO 3TO CTOHT, MTOÖbl MaCT- 
HbiM nyreM B3RTb aBTOMauix- 

Hy?.. 51 noMor crapywxe, rax 
OHa oö 3TOM cpaxTe paccxaabi- 
aana, xax o xyAe..

B APyrox paa OpanwaH, 
y>xe öyAyHH AenyraTOM, noMor 
äasecTH a MaraaxH, rAe »xxByT 
ero H3ÖxpaTenx, oboluh, x cho- 
aa AenoM noATaepAxn Mbicnb, 
BbicxaaaHHyio b npeABbiöopHOx 
öopböe, mto An” Hero rnaanoe 
He MaHAaT Aenyrara, a poMo- 
raTb nx5ASM- ^aK TaxoMy He no- 
aepxTb?..

AyMaio, MHTarenb y>xe noHRn, 
C KaXOH He/lbKD R HHUiy BCe 3TO, 
npHxeM Tax noApoÖHo. Ecnx 
Her, oöbRCHxa. Cexxac xaHAH- 
AdTaMH B HapoAHbie AenyTaTbi 
Kasaxcxox CCP xepea pa3Hbie 
cpopMbi BbrABH>xeHXR aaperxcT- 
pxpoBaHbi Hecxonbxo TOBapx- 
mex, rax xnx HHaxe npeACTaa- 
nRKJU4xe HeMenxxx xynbTypHbix 
ueHTp B r. AnMa-Are (Pecnyö- 
nxxaHCxoe oöinecTBo cobgtcxhx 
HeMnes «Bo3po>XAeHHe» npaaa 
BbiABHixeHHR caoero xaHAHAaTa 
Tax H He nonyMxno, nocxonbxy 
oho ao CHX nop He aaperxcrpH- 
poBaHo). BbiTb MOixer, moh pac- 
cxa3 o npoMaxax x onbire, a°- 
nymeHHbix x npxoöpeTeHHbix 
ApyrxMH, oxa>xeT sthm KaHAH- 
AaraM Aoöpyx» yenyry b npeA- 
BbiöopHox öopböe?

BnaAHMXp LUTHPLL
KoppecnoHAeHT «(DpoxHA- 
uiacpT», mach npaeneHXR 
AnMa-ÄTHHCxoro oömecraa 

«AAxneT».

C HIHPnOTPEEOBCKHX H03HIIHH
HeT y Hac, nowajiyü, Ha ce- 

roAHH HKHero öojiee paHHMO- 
ro, yA3BHMoro m xpynKoro, 
MeM MejKHauKOHanbHbie otho- 
uieHMH. Ccfcepa ara HacTOJibKo 
AennKaTHaH, mto jnoöoe Heoc- 
TOpOJKHOe CJIOBO, JHOÖOM Ha- 
MeK MoryT npnBecTn k He- 
npeACKaayeMbiM hocjicactbu- 
HM. flOTOMy M FOBOpHM TaK 
MHOrO O BOCnMTaHMM y HaUJMX 
rpaxcAaH KyjibTypbi otmx ot- 
HoiueHMM. WMeiiHo KyjibTypbi, 
KOTopaa npeanoJiaraeT yBawe- 
HHe K JHOflHM ApyTOM HailMO- 
HaJIbHOCTM, MX npMBblHCK, Tpa- 
AMUMM M OÖbIMaeB. HaKOHep, 
penb Kfler o cTpeMAeHnn no- 
HHTb npoöiieMbi, Koropbie 
ctoht nepeA HapoflOM, >KMBy- 
UIMM C TOÖOM no COCeflCTBy.

3tm npoöneMbi HaxanjiMBa- 
jiMCb, aaroHHjiKCb BTJiyöb n Te
nepb Bcrajin nepefl HaMM co 
BCeÄ OCTPOTOM. HTOÖbl peiUMTb 
MX, HeOÖXOflKMbl MyapOCTb M 
TaKT, Koropbie, K COJKaJieHMK), 
TOHce oKaaajiMCb b ne^MUMTe. 
HlyKUIMHOKMM FOpbKMK BO- 
npoc «HTO »e c hbmm nponc- 
XOAMT?» HbIHHe OCOÖeHHO aK- 
TyaJieH. Crajio moahbim Bbipa- 
jxeHne — «oto tbom npoöne
Mbi!». He cnbimnM APyr APy- 
ra, He noHMMaeM...

riOBOAOM aJih 3TOM nyönMKa- 
14HH nocnyjKwna onna aaMeTxa, 
HanenaTaHHan ne Tax aabho b 
KacxeneHCKOM panoHHoii ra- 
3ere «JleHMHCKoe 3H3mh» (An- 
Ma-ATMHCKOM oÖnacTM). Abtop 
aaMeTKM, KaK eMy npeAcraß- 
naercH, oöHapyjKwn eme OAHy 
KaTeropwo bmhobhmkob Harnux 
OKOHOMMHeCKMX ÖeA — 3T0 CO- 
BeTCKMe HeMUbf, Bbiesncaiomne 
B <£Pr.

Otkpobchho roBopn, rpycT- 
Ho craHOBMTcn, KorAa HKTaeuib 
noAOÖHoe. TpycTHo ot toto, 
mto noHHMaeuib: nenoseKa co- 
BepmeHHO He sonHyer Bonpoc, 
noneMy >Ke yeancaioT b Aane- 
Kyio, HesenoMyio erpany tbom 
36MAHKH? 3T0 ACMCTBMTenbHO 
nenanbHo, Korna innpnoTpe- 
ÖOBCKMe npMTH3aHHH Bb'lTeC- 
HHIOT 0C03HaHWe APaMaTMHe- 
CKOÜ CyAbÖbl JKKBI1IMX C TOÖOM 
moACM. Heyncenn TaK cnnbHo 
oöHMinanM y>Ke m Aymon?

noKMAaer poAMHy nenoBeK... 
HasepHoe nee, He c nerKMM 
cepAUeM. J4 hm npnBercTBO- 
BaTb, hm ocyncAaTb ero 3a btot 
nocTynoK, Aywaercn, He npM- 
crano. HyxcHo noHHTb. IIo- 
HHTb, HTO OH, HenOBCK, He CO-

TpxHanuaTb aomob nocTpown b npoiunoM rony b eene HoBOKyöaHxa 
UlopTaHAHHCKoro pafiOHa UeJixHorpancKOH oönacTH kojixo3 «XVIII .rer 
KaaaxcraHa» a.ir cbohx tp^jkchmkob. CnpaBH.ia HOBOcenbe h ceMsn 
BOAHTejiR Annpefl UlrapKa. B ero ceMbe tPh HenoseKa, hm npocTopHO 
Ha 45 KBanpaTHbix Merpax b aomc.

Edb B eene h HOBOcejibR Apyroro xapaicrepa. 3aceji«iOTCfl onycTeB- 
uiHe AOMa HeMeiiKHX ceMefi, yexaBiuHx b ‘t’PT. Y xaiKAOH m3 hhx, ko- 
HeqHO nee, cboh npHiHHu aMHrpaiiHH. Oahhm HaAoejio «Aaib oöemaH- 
HOH aBTOHOMHH, ApyrHe He MOryT MHpxTbca öojibiue c accJihuhtom 
bo BceM... Ho TaK hah HHaqe rpycTRT no xO3RHHy HCKycHO CAenaHHbie 
ijjoHapH H xeneaHoe KpyixeBO Ha BOpoTax AOMa, rAe paHbine *h.i 
Ahtoh JlaHu. 4>otq TeHHaAHa MOPO3OBA.

nO93Hfl

Pyjiojibip HMMbEH

HEBEPHOCTb
H cepnue ahbm h hohno 
BonpocaMH Tepaan 
H AAfl AIOÖBH fl epOHHO 
Kopaönb aatppaxTOBan. 
Ha CBeT oucA npeKpacHWx, 
K3K Ha M3HK, H Illen, 
ho öbino Bee HanpacHo — 
H raoaiib ne Hainen. 
JJoporoft cÖH.ncfl c Kypca 
H HaCKOHHA Ha P»4>,

rJo noBOfly oflHi

rnacen c ynacTbio aMTMaTos- 
cKoro MaHKypra, xoth yn<e no- 
HTM He 3Haer poAHoro nabiKa, 
nopacTepnn oöbinaM npeAKOB. 
3Aecb, Ha poAMHe, eMy öbino 
spoAe oöemaHo McnpaBMTb no— 
noJKeHMe, co3AaB HauMonanb- 
HyK) aBTOHOMMK), ho Bee He pe- 
Luaerca m He peinaercn Bon- 
poc. nceBAonaTpMOTMHecKM 
HacrpoeHHbie jKMTenn Tex 
Meer, TAe nOHTM Asa Bexa >km- 
nM M npMnencHo TpyAnnMCb 
pOCCMMCKMq HeMUbl, He Öé3 
noAAep^KM BnacTen opraHM- 
30BbIBaK)T aKUMM npOTMB BOC- 
CO3AaHMfl aBTOHOMMM. Bee 3TO 
nopojKAaeT y moAen omyiiie- 
Hne öecnpMKJTHocTM, Heyae- 
peHHOCTM B BO3MO>KHOCTb B03- 
pOJKAeHMH MX HaUMOHanbHOM 
M KynbTypHOM >KM3HM.

Bot 3to Öbi nponyBCTBOBaTb 
aBTOpy 33MCTKM. OAHaKO...

«B nocneAHee BpeMH Bbie3A 
rpa>KAaH HeMeiiKOM HanMO- 
HanbHocTM 3a rpaHMuy aoctmt 
anoren. yeancan M3 Kacxene- 
Ha, 3TM niOAH BblBOSHT BCe. 
Mbl CTaHOBMMCH OHCBMAUaMM 
MaccoBoii CKynKM nocTenbHo- 
ro öenbH, aonoTbix semen, xo- 
nOAMnbHMKOB, CTMpanbHblX 
MaUJMH, nOCyAbl, CepBM3OB, 
KOBPOB, M APyrMX HeOÖXOAM- 
Mbix npeAMeTOB AOMamHero 
oÖMxoAa, Koropbix y Hac m 
TaK, KaK TOBOPMTCH, KOT Ha- 
nnaKan», — nniueT raseTa. 
Bot y>Ke m totob oöpa3 Bpara. 
ßecKaTb, BMAMTe, Aoporne Ka- 
CKeneHiibi, m toto y Hac hct b 
Mara3MHax, m APyroro, a sce 
noTOMy, HTO «3TM BbIBO3MT 
sce». HenoTMHHo, OAHaKO, no- 
nyHaercn: eenn eerb cJiaKTbi 
«MaCCOBOM CKynKM», 3H3HMT 
HaAO npeAnonaraTb, hto TOBap 
Bee x<e MMeercn. A 3Aecb He- 
nenocTb TMna «HannnMe OTcyr- 
CTBMH».

Ho ne B 3T0M Aeno. Konne- 
ra paccKaaan o tom, hto cnbi- 
inan HeAaBHO b MarasMHe. 
Tpy3HMK, KOTOpbIM ÖblA y>Ke 
HaBecene, rpoMKO coseroBan 
npoAaBiiiMue: «Tbi mm caxap 
öe3 naenopra He npoAasaM. 
Ohm ero 3a rpannuy BbiB03HT. 
A noTOM eme Hanry Cobct- 
CKyio crpaHy pyraioT...». Hyxc- 
HO nM 3T0 KOMMeHTMpOBaTb? 
Mojkho öbi npocTO nocMeaTb- 
CH, eciiM öbi He öbino öonbHo. 
Bot TaK, hoxoah, c nerKocrbio

H moh Kopaönb 11 rpyabi, — 
Bcc Mop» nonapun.

XXX

Bot tu npoxoAHiub Monna mhmo, 
öyATO Menn tu H hc 3Hana 
H OT AIOÖBH HCyACpJKHMO

n OTHC co MHOK) iie cropaaa, 
KaK öynTO H He coxpanuna

B Ayiue HH HCKDH, HH CAHHOH, 
Kax öyATO H hc roBopuna 
Mne HHKorna tu: «Moh nioöHMbiH». 
Ho Bee »e n yBHAen acho 
pyMHHeu na tbohx mexax, 
Koma-To caexHx h npeKpacHbix, 
ABHJKCHbe nerKoe b ryöax^.
B HecnacTHOM cepnue BCTpeneHynacb 
naBHo 3aöbiTan TocKa, 
cnerxa KpwnoM TeÖH Kocuynacb, 
KaK HTHua 3a toöoh Hecnacb...
CMOTpK), Tbl BApyr OCTaHOBHAaCb 
H ornnHynacb He cneuia.
B3MHA paccKaaan, 0 neM TOMiinacb 
B MonuaHHH TBOH Ayuia.
Kto cnenan nepBbift uiar HaacTpeny? 
BbiTb MOHCeT, Tbl? A, MOJKCT, H?
Ho 3a pyKy mh B3HAHCb KpenHe, 
ynuÖKH HeiKHOH ne Tau.

riepeaoA JIkjamham BOPHCOBOR

ny6nMKau,PiM
HeOÖblKHOBeHHOÄ 3KOHOMMH6- 
OKMe HeypflAMUbi npespama- 
lOTCH B npeAMer Me>KHanMo- 
HanbHbix pa3AopoB.

Oahbko KaKMe >xe caHKiiMM 
npeAnaraer aBTop aaMeTKM? 
Ho ero MHeHMio, «HyncHo 3a- 
npeTMTb HeMItaM yB03MTb c 
coöoü HOBbie BeuuM, paape- 
UIMTb ÖpaTb C COÖOM TOAbKO 
HeoöxoAMMOe Ha nepBoe Bpe
MH JKM3HM». Ho BeAb 3TO y>Ke 
öbino, öbino.' CopoK AeBHTb Jier 
Hasan. Torna «oreu HaponoB», 
ornpasMB HeMiieB b cbom na- 
repn, Tonce paapeuiMA öpaTb c 
COÖOM TOAbKO HeoöxoAMMOe. B 
nOBOAJKbe OCTäAMCb ACCHTKM, 
HasepHoe, na>Ke cothm tmchh 
AOmob, nocTpoeHHbie c nio- 
ÖOBbfO M npMAOKaHMCM. OCTa- 
AMCb npMABOpHble nOCTpOMKM, 
OKOT, a B noMax — Meöenb, 
yTBapb...

HaKOHeu, Ha KaKOM ocHOBa- 
HMM «3anpeTMTb»? Bent KaK 
TOBOPMTCH B penaKHMOHHOM 
KOMMeHTapMM, «noAOTKa pyKy 
Ha cepAUe Hano npM3HaTb, hto 
B ÖOAbUIMHCTBe CBOeM HeMUbl 
— HapoA TpynOJIIOÖMBblM, BCe, 
HTO nOCTpOMAM OHM M KynMAM, 
cneJiaHo Ha aapaöoTaHHbie 
AeHbTM».

Mjim bot eine hto BonnyeT 
aBTopa. Oh nMuieT, hto «b Ka- 
CKeneHe oerpo ctomt Bonpoc c 
KBapTMpaMM, a «ohm» npona- 
KJT AOMa no 3aBbnueHHbiM ue- 
HaM. Abtop npennaraeT «CO3- 
AaTb npM McnoAKOMe kommc- 
cmk), MToöbi OHa npMHMMana 
AOMa HeMueB, a 3aTeM rocy- 
AapcTBO nponasano öbi mx 
HyjKAaiOLLlMMCH CCMbHM, npO- 
öneMa c KBapTMpaMM pema- 
nacb öbi nonoJKMTenbHo». Hy 
neM He nenbHoe npenno>KeHMe 
no peann3ai4MM nporpaMMbi 
«2Knnbe-91»?..

A BeAb M3BeCTHbI ifcaKTbl, 
KOTOpbie CBMACTenbCTByiOT oö 
oöpaTHOM: nonyHMB paapeme- 
Hne Ha Bbiean. ak>am cnemaT 
nponaTb ncMAbe, Meöenb, as- 
TOMOÖMAM, M 0TA3KJT, B CyUJ- 
HOCTM, 3a ÖeCIjeHOK.

Mohcho, mcxoah na HacTpoe- 
HMH aBTopa, noMTM eme nanb- 
uie — KOHtJjMCKOBaTb MMyme- 
CTBO Bbie3»caiomMX- A hto c 
HMMM UepeMOHMTbCH?.. CO3- 
AaTb KOMMCCMK)... JI TOTAa, 
mHAMUib, «npocraH paöonan 

CeMbH», O KOTOPOÄ HCHeTCH 
aBTop, peiiiMT, HaKOHeu, sce 
cbom npoöneMbi. Hy KaK nee, 
HaKOHeu, Mbi He noÜMeM, hto 
npecnoByTbiM npMHUMn ypaB- 
HMAOBKM He HOMOJKeT nOAHHTb 
ÖAarOCOCTOHHMe, HTO HMKaKMe 
aKUMM «B noAb3y öenHbix», k 
neMy npM3biBaeT aBTop, aci)- 
4>eKTa He nanyT. EcTb b tom 
>Ke HOMepe «JIchmhckoto 3Ha- 
MeHM», ToAbKo Ha npyroücTpa- 
HMue, tJ’Paaa, Koropan KaK öbi 
noATBepHcnaer ary Mbicnb. «Ec- 
jiM Bmktop m JdpMHa TeHKenb 
M JKMByT HCM-TO Aynuie npy- 
TMX, TO AMIIIb noTOMy, HTO 
yMeiOT no-HacTOfliyeMy paöo- 
TaTb, öpaTbcn 3a niböoif Tpyn».

Mojkho npMBOAMTb eme mhoto 
AOBOAOB, HTOÖbl onpOBeprHyTb 
HO3MUMK) aBTopa TOM 3aMCTKM 
B KacKeneHCKOM jJanoHKe. 
EnasHoe nee, k neMy xoTenocb 
öbi npMSBaTb, ne Hano onac- 
HblX BblBOrfbB M npeAAOJKeHKM, 
He Hano MCKaTb BMHOBHMKOB 
HaniMx öen TaM, rne mx Her, 
He Hano BbinyMbiBaTb oöpaabi 
BparoB. Bee ynce ycrann ot 
B3aMMHbix ynpeKOB, aanacryio 
öecnoHBeHHbix.

K eme. He xoTenocb öbi oö- 
BMHHTb aBTopa (oh HOAnMCaA- 
cn A. Hac) 3a no3Munio, koto- 
pan, He öe3 noMom« raaeTbi, 
cosnana onpeneneHHoe Ha- 
crpoeHne b «npocrbix paöo- 
HMx» ceMbflx. 4yMaeTCH, aro 
Ham, TaK cKaaaTb, cpennecTa- 
TMCTMHeCKMM rpa>KAaHMH, yc- 
TaBuiMM ot onepeneM, M3nep- 
raHHbiM M pa3Apa>KeHHbiM tcm, 
hto npnxoAMTCH naTaTb nbupbi 
B «TPMUIKMHOM KacJiTaHe» Ce- 
MeMHoro öK>n>KeTa, a TaK>Ke 
Maccon Apyrnx TpyAHocren, 
oöpymMBmMxcH Ha ero toao- 
By. 3to cmhapom onepeAH, 
ypoßeHb oöbineHHoro Mbimne- 
HMH. CTpaHHO TO, HTO H03M- 
UMio noAoöHoro yposHA noA- 
nep>Kana raseTa — macoaotm- 
necKMM pynop napTMMHoro ko- 
MMTeTa. MoneeT öbiTb, b pe- 
AaKUMM He 3HaocoMbi c naip- 
TMMHOM nnaT<t>opMOM no Ha- 
UMOHanbHOMy Bonpocy, koto- 
pan peiiiMTenbHo ocyncnaeT 
sce, hto Monter nocnyncMTb 
npMHMHOM paenpen Mencny Ha- 
ponaMM? B 3TO BepMTCH c Tpy- 
AOM. Torna peaoHHO cnpocMTb: 
Kyna KAOHMT raaeTa?

AneKcaHAP JXOPin, 
KoppecnoHfleHT «4»pomha- 

uiatJiT».

HACJlEflUE

nOTOMKM HE
«O Hac B MCTOpHH CTpanmibl HariHUiyT», — CK33an k>hmh ho>t 

— AexaöpMCT AnewcaHAp Oaocbckmm caoeMy flpyry KoHAparHio 
Pwneesy HanaHyne aoccraHHR.

Oh ouihöcb: mctopmkm HanHcanw o AeKaöpMCiax He crpaHHUbi 
— MHorne iowa nayMHMx rpyAoa.OMepKOB, ciaren. Ho h ceroßHR, 
cnycTR 164 rofla, npoßonniaioTCfl homckh hobmx ßOKyMeHioa, cbr- 
aaHHWi c AexaöpbCKHM aoccraHneM 1825 roßa.

He nepswH roß eenyT tbhoh domck h corpyAHMKM Boctohho- 
KasaicTancHoro MCTopHKo-KpaeaeßMecKoro Myaea.

H ßepxiy B pynax KcepoKonnio 
302 HOMepa raaeTM «PyccKHH hh- 
Ba/iMA» ot 21 ßeKaöpR 1825 ro
Aa. Bot CTarbR reHepan-anbiOTaH- 
Ta noranoaa «floApoÖHoe onn- 
caHne npoHCuiecTBMR, cnyHHBuie- 
rocR B CaHKT-nerepöypre 14 ne- 
KBÖpR 1825 rona». Oh nnwer, 
mto «no np©Aon>«aiou4WMCfl 
noAPoÖHbiM AOCToaepHbiM flo- 
npocaM rbho H3oö/iHMeHbi 3a-

MHHU4HKH «cero HecnbixaHHoro 
npennpHRTHR», a «Kpowe chx 
rnaBHbix saHMHiUMKOB, apecroBa- 
Hbi cocTORiune non CH/ibHbiM co- 
MHeHweM» qe/ibiH p«A /ihm, b 
tom MHcne «neHÖ-raapAHH M3- 
MafinoBCKoro no/iiv» noAnopy - 
mhkh: Ma/iiOTMH, <Dok, KoweaHM- 
KOB H KHR3b ßaßÖonbCKMM».

Hoc/ie OKOHMaHHR cneACTBHR 
BepxoBHOMy yronoBHOMy cy&y

3ABBIJIM HX
öbin npenaH 121 Menoaew. Co- 
rnacHo «creneHn BHHbi» ohm öbi- 
/1M pa3ÖHTbi Ha OAHHHaAUaTb 
paapRAOB. BcKope noene nasHM 
rnaBHbix Aonenen AeKfl6pMCT- 
CKOro ABHHieHHR Hananacb oi- 
npaBKa rex, Koro WAann Ch- 
önpb H APyrwe Mecra oTÖbiaaHHR 
Karop>KHbix paöoT m conAarcKaa 
nRMKa.

riepaaR napiMR AenaöpHCTOB 
npwöbina a CnÖMpb neTOM 1826 
roAa. M3 cocTaaa stoh rpynnbi 
B rapHH3OH YcTb-KaMeHoropcKOM 
KpenocTH Hanpaannncb rpoe: 
Kohobhmumh n. n., LleöpMKOB 
H. P., ®ok A. A. M3 ipex ocpM- 
uepoB A° YcTb-KaMeHoropcKa 
Aoexan ronbKO AneKcaHAP Anen- 
caHAPOBHM <Dok. Oh npeöbisan 
B LiapCKOH apMMH B MHHe ROA" 
nopyMHKa neHÖ-rflapAHH M3Maw- 

noBCKOro nonxa. Ha CenarcKOH 
nnou4aAH ß AeHh bocctöhmr eMy 
He Aoaenocb noöbiaaib, Tax kbk 
ero poTa ««an paanoweHHaa 
arHTauHeH... eMy noAOÖHbiMH 
nnuaMM» öbina npwsHaHa Hena- 
AewHOH M 3aKpbiTa b «aaapMax 
caoero nonna. OAHano, cyA cnen 
HeoÖxOAHMbIM BKRIOMMTb nOA’ 
nopyMMKa a cohcok «npnuoc- 
HOBCHHblX K BOCCraHHI© 14 Ae" 
naöpfl 1825 roßa». Ero RMuiMnn 
BCex MHHOB M ABOPnHCKMX npM- 
BMneiMM M paawanoaanM a con- 
Aaibi. B ycTb-KaMeHoropcKOM 
KpenOCTM OH HaXOAHRCR c KOHl4a 
aarycra 1826 roßa no RHaapb 
1827 roAa.

B AHaape 1827 roAa A. <Dok 
CTaHOBHTCR pRAOBbIM UJTpaCpHO- 
ro öaranbOHa KaakascKoro nop- 
nyca, yMacrayer n öoesbix one- 

pauMflx npoTMB nepcHACKHx 
BOMCK, a Mepe3 roß — nporwa 
rypeuKHX. ripoRBHn Heöbiaanoe 
wywecTBo H HaxoßMMBOCTb npn 
uiiypMe pyccKMMM aowcKaMM 
KpenociM Kapc, 3a mto öbin yßo- 
croeH MMHa yHTep-ocpMuepa. 
BcKope nepenec rpn paHewMR, 
ho npoßonwan yMaciBoaaib b 
cpaweHMRx, 3a mto nonyMnn ho- 
ayi© Harpaßy — 3h8k othmmmr 
BoeHHoro opßeHa.

YMep A. «Do« b 1854 roßy a 
ropoße y<t>e, Tan m He ocaoöo- 
AMBuiMCb ot cTpororo nonMueü- 
CKoro Haß3opa.

A. OK öbin nepBbiM nonniMHe- 
CKMM y3HMKOM Y CTb-KaMeHOTOp- 
CKOM KpenocTM. reorpacpMR no- 
MCKOB HOBbix MaTepnanoa, cbr- 
'aaHHblX C MMBHeM 3TOrOl Ae,5a6" 
pncia, AOCTaTOMHO uiMpoKa: 
Moenaa, JleHHHrpaA, Ycpa, Ka- 
3aHb, Omck, Tomck, KnpoB, An- 
Ma-Ara, CeMMnanaiHHCK. K co- 
waneHMto, nona He yßanoeb Hafi- 
TM HM B apxMBHblX, HM B MaCTHblX 
COÖpdHMRX, HH B MyaeMHblX 
cpoHAax x°tr öbi nopTpeTa (Do
na. Ho mm He TepaeM HaßexKßM...

rioceTMTenM Hauiero Mysea, a 
hx MMcno B 1989 roßy cocTaenno 
125 TbiCRM MenoaeK, npoaanmoi

HeM3MeHHbiM HHTepec K MarepM- 
anaM, cBMßeTenbCTByiomMM o 
npeöbiaaHHM AeKaöpHcroa a 
Boctomhom KasaxcTäHe. Top- 
AOCTbi© My3eMHoro coÖpaHMR 
RanaeTCR .noAnnHHMK nepaoü 
nonoBMHbi XIX aena — qepKoa- 
HaR MerpMMecnaR KHMra aa 
1823—1829 rr., ßaioiuaR MHTepe- 
CHbie caeßeHMR o >KMiennx r. 
YcTb-KaMeHoropcna pasnMMHbix 
BoapacToa. B Hen a aanncRX «o 
poAHBLUMxcR» 3a 1829 roß 
TpMlKßbl B KaMecTBe «KpeCTHOrO» 
(y ßOMepn MapKuieMßepcKoro 
yneHMKa Aennca Cepnoaa, y ßo- 
Mepn KaaaMbero ypRßHMKa Ecp- 
peMa KanyrMHa, y cbiHa ßaopo- 
Boro MenoBena TaapMnbi Ahto- 
Hoaa) Ha3biaaeiCR CrenaH Mm- 
xannoBMM CeMeHOB, ßeKaöpMcr 
M «rocyßapcraeHHbiM npecryn- 
HMK». (DaKT CBMßeienbCTByeT, mto 
oh Hainen ßopory k ßyuiaM npo- 
CToro nioßa Poccmm m He KMMnn- 
CR CBOMM «önaropoßHbiM npo- 
MCXOHTAeHHeM».

ZlBOpflHMH, MäTMCTp 3TMKO-nO- 
nMTMMecKMX HayK, pyKoaoßMTenb, 
BMecre c M. M. flymMHbiM, Moc- 
KOBCKoro oTßeneHMR «CeaepHo- 
ro oömecTaa» Aet<aöpMCTOB no 
BbicoMBMuieMy noeeneHMio b ok- 
TRÖpe 1826 roßa öbin BbicnaH a

Cnönpb «An« ynorpeöneHMR Ha 
cnyxiöy». B epeapane 1827 roßa 
npHKaaoM ynpaannioiuero Om- 
ckom oönacTbio /Je-CeHT-JlopaHa 
öbin HanpaaneH b YcTb-KaMeno- 
ropcKyio KpenocTb, rße a reMe- 
HMe ßayic ner öbin nncapeM 
ycTb-KaMeHoropcKoro oKpywHo- 
ro ynpaaneHMR. CoapeMeHHMKM 
coxpaHHnn o He« caMbie Tennbie 
BocnoMMHaHMR, KaK o MenoaeKe 
«CO CTOHKMMM, HesaBMCMMblMH, 
MeCTHbIMM yÖOKßeHM RMH».

B 1829 roßy a nocneßHMe Me- 
CRUbi npeöbiaaHMR a YcTb-KaMe- 
HoropcKe C. M. Ccmchob BCTpe- 
TMncR c ßpyroM no coaMecTHOM 
AeRTenbHocTM b KopeHHOM yn- 
paae «Coioaa önaroßeHCTBHR», 
ßeKaöpMCTOM MaraeeM MflaHoaH- 
MeM MypaabeabiM-AnocTonoM.

ApXMBHbie ßOKyMeHTbl, BblRB- 
neHHbie corpyßHMKaMH MyaeR, 
ßaioT ao3MO>KHocTb npocneßWTb 
>KH3Hb ßeRTenR 14 ßenaöpR, öpa- 
ra Ka3H6HHoro Ceprea Mypaab- 
eaa-Anocrona, coapeMeHHHKa 
Tpex peaoniouHOHHbfx cnryaqMM 
H uiecTM MMneparopoa. Oh npo- 
>KMn 93 roßa, 30 ner npoÖbin a 
ccbinne a Cmömpm, 7 ner 10 ßHen 
M3 hhx B HauieM Kpae, a ßyxrap- 
MMHCKOM KpenocTM (1829—1836 
roß).

B ceHTflöpe 1836 roßa Mareen 
MaaHOBMM BMecre c hcchom abi- 
exan a SnyTopoacK. 3ßecb oh 
BcipeTMncR M 3areM a TeneHHe 
20 ner Kinn co mhofhmm ßpyab- 
RMM no ßeKaÖpMCTCKOMy ßBH>Ke- 
HMio: A. B. EHTanbueBbiM, M. ß. 
flKyUJKMHbIM, M. M. DymHHblM, 
E. FL OöoneHCKMM... O mhotmx 
m3 hmx Mareen MaaHOBMM yno- 
MMHaei a caoeM nncbMe, HanM- 
caHHOM 18 aarycra 1849 roßa.

3ra nMCbMO öbino ©ÖHapynce- 
ho b öyTbinKe Mepea 100 c nMui- 
hmm yier noene HanMcaHMR npn 
peMOHTe CTaporo ßowa a r. Slny- 
TopoacKe, ao apeMR paaöopa 
pyccKOM neMM.' 3tot BonHytoißMM 
ßOKyMeHT HanMcaH ßeKaöpMCTOM 
B cpopMe oöpameHMR k öyßy- 
IßMM nOTOMKdM. «DOTOMKM, He 
aaöyßbTe repoea, nepabiMM Bt>i- 
CTynMBuiMx c opyjKMeM a pyKax 
npoTMB caMOßepiKaBMRI» — ra- 
KOB CMbicn nocnaHMR. M noßnncb 
— Mareen MaaHOBMM Mypaabea- 
AnocTon.

ranHHa LMEPBHK, 
aaseßyiomaR oißenoM hcto- 
pHH BociOMHO-KaaaxcraHcKO- 
ro oÖnacTHOro mctophko- 
KpaeaeßMecKoro uyseR.
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Unversiegbarer Born der Volkskunst

Die Akkorde sind 
nicht verklungen
Das Ensemble der Familie 

Töpfer aus dem Sowchos „Row- 
nenskT' im Swerdlow-Rayon er
freut sich hier großer Beliebt
heit. Es wurde von David Töpfer 
gegründet und geleitet

Als der Krieg begann, versah 
David Töpfer seinen Dienst in der 
Roten Armee. Er diente dn einer 
Militärkapelle. Krieg war aber 
Krieg, und in dieser Zelt machte 
David mehr von seiner Waffe als 
von seinem Instrument Gebrauch. 
Doch um die Stimmung der Rot
armisten nach den blutigen Kämp
fen zu heben, suchte die Kapelle 
stets eine Gelegenheit, die Kämp
fer vom Unheil des Krieges abzu
lenken. Das gelang den Musikan
ten leider lange nicht Immer.

In einem der Kämpfe wurde 
David verwundet. Nach der Gene
sung kehrte er in die Armee zu
rück, wo- ihn bald ein neuer 
Sohicksalsschlag ereilte: Er ge
riet In die Gefangenschaft. Nach 
dem Krieg kam David aus einem 
faschistischen Gefangenenlager in 
ein Stallnsches. Nachher wurde 
er In das Gebiet Tomsk eingewie
sen. Aus diesen Gründen konnte 
David Töpfer nur In ziemlich 
vorgeschrittenem Alter eine Fa
milie bilden. Trotzdem erzog er 
fünf Kinder. In der schweren 
Nachkriegszeit war an die Erzie
hung der >Kdnder in der Liebe zur 
Musik kaum zu denken. Nachdem 
aber die Familie Töpfer nach Ka
sachstan, in den Sowchos ,^Row- 
nenski“ gezogen war und das Le
ben verhältnismäßig leichter wur
de, beschloß David ein Familien
ensemble zu gründen. In dieser 
Zeit gab es in der Familie auch 
schon zahlreiche Enkel.

Die Mitglieder der Familie 
Töpfer übten verschiedene Berufe 
aus, wenn säe sich aber nach ar
beitsreichen Tagen versammelten, 
so erklang in. ihrem Haus fröhli
che Musik. Dreizehn seiner Enkel 
gewann David Töpfer für das Fa- 
nüllenensemble. Ljuda und Gaija 
spielten Gitarre, Serjosha schlug 
die Trommel, Andrjuscha strich 
die Geige, Larissa spielte Akkor
deon. Kurzum, ein jeder fand,

seinem Talent und seinen Nei
gungen gemäß seinen Platz im 
Ensemble.

„Zuerst übte Vater mit den 
Kindern sozusagen nur für sich, 
um den Kindern Liebe zur Mu- 
slk beizubringen", erzählt die 
älteste Tochter der Töpfers Ta
mara. „Als die Kinder abends in 
unserem geräumigen, In Grün ge
betteten Hof Platz nahmen, um 
mit einer Probe zu beginnen, ver
sammelten sich an unserem Haus 
nicht nur unsere Nachbarn, son
dern auch die Bewohner anderer 
Straßen. Allen gefielen däe halb
vergessenen deutschen Lieder und 
Melodien; die unsere Kinder flei
ßig eänübten."

Später wurden die Töpfers in 
das hiesige Kulturhaus eingela
den, das die Zuschauer während 
ihrer 'Darbietungen. gewöhnlich 
bis auf den »letzten Platz besetz
ten. Das Ensemble der Familie 
Töpfer Interpretierte deutsche, 
russische und kasachische Volks- 
mdodlen und -lioder. Bald wur
den sie über die Grenzen des 
Sowchos und Rayons 'hinaus be
kannt. Man Lud sie än das Rayon
kulturhaus und nach Dshambul 
ein. Das Familienkollektiv wurde 
weit und breit bekannt. Es be
reiste fast alle Rayons des Ge
biets, und die entfernten Vieh
züchterbrigaden, wo man sie 
überall wie teuere Gäste empfing.

Die Zelt verging. David Töp
fer schied aus dem Leben. Aber 
die Samenkörner, die er säte, 
sind aufgegangen. Seine ältesten 
Enkel — Ljuda und Sergej — 
studieren Jetzt an der Muslkfach- 
schule in Prshewalski, mehrere 
andere Enkel besuchen däe hie
sige Musikschule. Sie spielen ver
schiedene Instrumente, und an 
Feiertagen klingen zu Hause und 
im Kulturhaus nach wie vor die 
Akkorde des Familäenensembles 
Töpfer.

Adam WOTSCHEL. 
Korrespondent 

der „Freundschaft"

Gebiet Dshambul

hi der Mußestunde In der Mußestunde

Marschlied der Wiedergeburt
Worte: A. PRACHT Musik: V. GERTJE
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20. Folge
11. Die weltlichen Vorstän

de und die Gerichtsbarkeit
Die Mennonlten nahmen bis 

zum Jahre 1871 in bezug auf die 
weltliche Verwaltung eine voll
ständige Sonderstellung ein. Die 
Oberleitung hatten nach einander 
besondere Direktoren, ein Vor- 
mundschaftskomtolr und schließ
lich das Fürsorge-Komitee in Hän
den.

Die Direktoren zogen bei der 
Verwaltung ihres Amtes auch den 
geweiligen Kirchenältesten der 
Chortitzer Gemeinde zur Mitwir
kung heran und brauchten die 
beiden weiland Deputierten als 
Vollstrecker ihrer Anordnungen. 
Später wurden Dorfschulzen ge
wählt und mit der Ausführung 
amtlicher Vorschriften betraut.

Zwar waren die Direktoren der 
Gouvernementsbehörde direkt un
tergeordnet, doch scheint diese 
die Thätigkelt Jener Herren 
manchmal ohne besonders schar
fe Kontrolle gelassen zu haben, 
woraus sich wenigstens das oft 
eigenmächtige Gebahren dersel
ben leicht erklären ließe.

Indem die Regierung den Ein
gewanderten eine selbständige in
nere Verwaltung, unabhängig von 
den bestehenden Staatsgesetzen, 
gab, umzog sie dieselben mit ei
nem Zaune; sie schuf gleichsam 
einen Staat im Staate, in wel
chem edn kaiserlicher Beamter als 
Souveraln fungierte. Diese Ein
richtung wäre sicherlich für das 
Emporblühen der Kolonien för- 
dersam gewesen, wenn die Direk
toren es verstanden hätten, die Ih
nen übertragenen Machtbefugnis
se zum Nutzen der Kolonie zu 
gebrauchen. Leider Jedoch waren 
die Männer, welche zuerst am Ru
der der Verwaltung standen, für 
diesen Posten nicht geeignet. Sie 
waren Beamte, die Ihre Aufgabe 
im Befehlen und Fordern, nicht 
aber dabei auch im aufmuntern
den, unterstützenden und beraten
den Helfen zu erkennen glaubten, 
und wenn ein v. Essen, wie wir 
sogleich unten hören werden, 
beim Auftauchen von Widersetz
lichkeit seine gesetzliche Macht 
nicht gebraucht, so ist dieses auf 
seine Feigheit, nicht aber auf ein 
Bestreben der Friedfertigkeit zu
rückzuführen.

Er, so gut wie sein Nachfolger 
Brackei, suchten dabei In selbst
süchtiger Welse den eigenen her
untergekommenen Vermögensver 
hältnlssen auf Kosten der Koloni
sten aufzuhelfen. Deshalb war 
auch letzterem der Kampf der

von
S). 
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Obeffa

1889
streitenden Parteien ganz er
wünscht, und statt parteilos dazu
stehen, stellte er sich selbst erst auf 
die eine, dann auf die andere Sei
te. Solches Verfahren schwächte 
natürlich den Einfluß der Direk
toren auf die Kolonisten ab und 
half mit, die Bande der Ordnung 
lockern.

Das Unheil der ersten Zeit wä
re wahrscheinlich nicht so weit 
gediehen, wenn ein Mann wie 
Trappe die Kolonlalleltung in 
Händen bekommen hätte. Ein
sichtsvoll und energisch besaß 
er zugleich ein warmes Herz 
für unser Volk, an dessen Wohl
ergehen ihm viel gelegen war. 
Während der Anwesenheit der 
Deputierten Höppner und Bartsch 
In St.-Petersburg wurde Trappe 
wirklich zum Direktor der grün
denden Mennonltenkolonien er
nannt; als er'Jedoch nur erst die 
Einwanderung In Fluß gebracht 
hatte, verwertete Ihn der Reichs
fürst Potemkin anderweitig, und 
an seiner Stelle stellte sich den 
Einwanderlen in Krementschug 
ein Italiener, v. Essen, als Di
rektor und erster Beamter vor. 
Dieser war ein energieloser 
Mann. Als Beweis dessen diene 
folgender Fall: In der Kolonie 
fanden sich Personen, die ohne 
gütige Ursache zu haben, mit sei
ner Verwaltung unzufrieden wa
ren und ihm Ihre Ungunst in gro
ber Welse fühlen ließen. Statt nun, 
auf sein gutes Recht fußend, das 
Ansehen der Obrigkeit zu wah
ren, die Zügel straffer zu ziehen 
und die Bestrafung der Schuldi
gen anzuordnen, wendet er sich 
in einem Schreiben hilfesuchend 
an die „wohlgesinnten In der Ge
meinde" und drückt seine Belei
digung aus...

Unter seinem Regime mußten 
auch Höppner und Bartsch dem 
Verlangen des Mißtrauens nach
geben und alle Ihnen früher an
vertrauten amtlichen Dokumente 
Im „Amte zu Chorlltz" niederle
gen. Wohin diese, für den Ge
schichtsschreiber so wichtigen 
Papiere schließlich gekommen, 
ist unbekannt; das Archiv des 
Chortitzer Gebietsamteis weist 
keine davon auf.

Nach V. Essen überkam Jo

hann Baron v. Brackei die Kolo
nialverwaltung. Die Einführung 
der Schulzenämter geschah wahr
scheinlich schon bei seinem Vor
gänger; .Jetzt kommt eine „Ord
re" vom Jekaterlnoslawlschen 
Gouverneur Excellenz an den 
Hochwohlgeborenen Herrn Asses
sor und Befehlshaber aller deut
schen Kolonisten in diesem Gou- 
vernemente, Johann v. Brackei, 
worin seine Rechte erweitert wer
den und zugleich die Aufgabe der 
Schulzen beleuchtet wird.

Nachdem in Punkt 1 das 
schlechte Verhalten der Unzufrie
denen unter den Ansiedlern ge
schildert worden Ist, wird dem 
Befehlshaber nach Punkt 2 fol
gende Weisung: „Sollten aber 
solche schlechte Menschen keine 
Religion und Schande mehr übrig 
haben, so wird E. w. Hochwohl
geboren bei hoher Verantwortung 
anbefohlen, solche ungehorsame 
Untertaten durch Kommando bin
den zu lassen und an den hiesigen 
Horodnltschy zur öffentlichen Fe
stungsarbeit auf weitere Besse
rung, und so lange es Ihnen ge
fällt, abzuschicken usw.

3) Die Schulzen müssep bei 
hoher Strafe alles dem Befehlsha
ber rapportieren und für alles 
Übel des Dorfes verantworten.

4j Die Gemeinde des Dorfes 
soll dem Schulzen alle Untertä
nigkeit und Gehorsamkeit bei Lei- 
besstrafe erzeigen...

7) Sollte die Gemeinde die 
Schulzen nicht hören und nicht re
spektieren wollen, so steht es dhm 
frei, wie in allen Ländern, mit 
dem Prügel drein zu schlagen, wie 
der Gebrauch Ist. z

Als Schulz finden wir eine fer
nere Anweisung, wo, wie oft und 
von wem der Gemeinde diese In
struktion vorzutragen sind. „14 
— Schluß: Diese 14 Punkte soll 
Jeder Schulz bei sich haben, wie 
auch Jeder Lehrer der Gemeinde, 
und sollen alle Monat in der Kir
che laut und deutlich vorgelesen 
werden, damit ein Jeder weiß oh
ne Ausrede, was er zu thun hat.

Joh. v. Brackei, 
Befehlshaber der Kolonien". 
Diese Machterweiterung hat Je

doch nichts zur Ordnung der an
fänglichen traurigen Sachlage 
beigetragen. Brackei sowohl, wie 
auch sein Nachfolger Brlgonzow 
verstanden es ebenfalls nicht, den 
Stab „Wehe" erfolgreich zu ge
brauchen und sich die überkom
menen Rechte bei den Kolonisten 
Jene Achtung zu verschaffen, der 
man sich widerstandslos auch oh
ne rohe Gewalt beugt.

(Fortsetzung folgt)

Eine neue Seite in der Chronik des 
künstlerischen Lebens der Hauptstadt Ka
sachstans ist die Erstaufführung des Stücks 
„Transitjahr 1937" im Staatlichen Koreani
schen Republik-Operettentheater, Träger 
des Ordens „Zeichen der Ehre", dem ein
zigen in unserem Land.

In dem Stück des Publizisten und Dra
matikers ,W. K. Ten wird zum ersten Mal 
das Thema der Deportierung von Sowjet- 
koreanern aus dem Fernen Osten nach Mit
telasien und Kasachstan behandelt. Das 
ausgeprägt soziale Bühnenwerk zeigt Men
schenschicksale, über die der „Vater der 
Völker" mit seiner rauhen Hand gefahren 
ist. Das Stück ist von der Sorge um das 
Wiederaufleben der nationalen Kultur, 
der Sprache und der Traditionen eines 
ganzen Volkes durchdrungen.

Unsere Bilder: Szene aus dem ersten Akt. 
Verdienter Künstler der Kasachischen SSR 
Alexander Mun als Anatoli Wassiljewitsch 
(links), Schauspieler Erik Chan als Andrej 
(Mitte) und die Verdiente Künstlerin der 
Kasachischen SSR Maja Pak als Nadeshda 
Semjonowna,

Szene in einem Güterzug mit Sonderaus
siedlern. Fotos: KasTAG

„Steppenblume“
so heißt auf deutsch das im Dorf’ 
Mijaly, Gebiet Gurjew, neu
gegründete kasachische Mäd
chenestradenensemble. Ihm ge
hören junge Frauen und Mäd
chen vom Lande an, die die Lie
be zur Musik vereint.

Das auf die Initiative des 
Frauenrates von Mijaly gegrün
dete Ensemble trat zum ersten 
Mal während der Neujahrsfeier 
iim Rayonzentrum auf. Vor kur
zem unternahm das Ensemble 
seine ersten Konzertreisen In 
die benachbarten Agrarbetriebe.

Artur LANG

Panoptikum entsteht
Ein Panoptikum entsteht zur 

Zeit In der Zaren-Sommerresi- 
denz Petershof bei Leningrad. 
Die Besucher der am Finnischen 
Meerbusen gelegenen Gartenanla
gen und Fürsten paläste werden 
sich ab nächstem Sommer zum 
Abschluß der Führungen anhand 
von Wachsfiguren ein plastisches 
Bild von Hofsitten, Kostümen und 
der Benutzung von Einrichtungs
gegenständen machen.

Inzwischen sind bereits erste 
Figuren angefertigt worden. In 
Originalgröße dargestellt, sind 
der Gründer der Newa-Stadt, der 
Reformerzar Peter I., sein schwedi
scher Gegenspieler König Karl 
XII., die Kaiserin Katharina II. 
und der große russische Feldherr 
Generalissimus Alexander Suwo
row.

(TASS)

2.

sieg die Angst und töt in dir den Skla-ven,auf

Wenn

wir auch wei -ter blö- ken wie die Scha-fe, so

Ibs - be-stim-mung nie er-langt! Nicht -

nicht ver - we - hen wie der Staub im Wind, und 

fit. F B

nicht ver - we - hen

Nicht allzuviel
ist das, was wär jetzt fordern: 
zu Hause dort
zu sein, woher man stammt. 
Dort, wo die Wolga 
dampft am frühen Morgen 
und wo die Wiege 
unsrer Väter stand!
nächt allzuviel
ist das, was wär verlangen, 
um keine Bohne mehr, 
als uns gebührt: 
Bloß leben wollen wir 
wie einst zusammen, 
gemeinsam unsre Wirtschaft 
weiterführn.

3. Nicht allzuviel 
ist das. was wir begehren 
und keinesfalls 
ist es der Sattheit Spur: 
Wär wollen herstellen 
die Menschenehre 
und unsre eigenständige

Kultur!
Daß unsre Kinder 
endlich deutsch mal reden, 
des Lesens 
und des Schreibens kundig 

sind.
Daß wir zu Gleichen 
unter Gleichen werden 
und nicht verwehen I 2 
wie der Staub Im Wind. I Mal

Zum Schmunzeln, Lachen und... Nachdenken

Der rote Flicklappen
Dies geschah in dem berüchtig

ten Jahr slebenunddraißig. Unser 
Dorf rüstete sich damals zu den 
„allerdemokratlschsteh Wahlen In 
der ganzen Welt". Damals, als 
man In die Wahlscheine nur ei
nen einzigen Namen eintrug und 
daneben angab, daß man nur ei
nen Deputiertenkandidaten zu 
wählen und die anderen zu strei
chen habe. Diese „anderen" waren 
aber nirgends zu fänden.

Es wurde ein Treffen der Depu
tiertenkandidaten mit den Wäh
lern anberaumt. Es war Anfang 
Dezember, doch das Wetter war 
warm und. sonnig. Auf einem 
freien Platz vor dem Kulturhaus 
wurde ein Podium aus Brettern 
aufgebaut, was als Tribüne die
nen sollte. Als Deputiertenkandi
daten stellte man (besser gesagt: 
zwang man die Menschen aufzu
stellen) einen bekannten Wissen
schaftler und den Vorsitzenden 
des Gewerkschaftskomitees der 
Eisenbahner auf.

Das Volk versammelte sich 
schon früh am Morgen. Auf die 
Gäste wartete man lange. Es 
spielte ein Blasorchester, man sang 
das Lied „Weit und breit bist du, 
mein liebes Vaterland". Endlich, 
schon zur Mittagszeit, kamen die 
ehrbaren Gäste In ihren Autos 
?efahren. Stürmischer Beifall, 

überall Losungen — es war Ja 
eben die Zelt der Losungen. Die 
Gäste bestiegen sofort die Tribü
ne. Reden, Begrüßungen, Hände
klatschen... Daran mangelte es 
niemals. Und nun ergriff das 
Wort die Arbeltsgruppenlelterln 
des Kolchos Nuscho. Sie trug ei
nen schwarzen Mantel, denn sie 
war früh verwitwet. Ihr Mann 
war umgekommen, als er einen 
Nußbaum schüttelte. Er hatte den 
Stock fallenlassen und stürzte hin
unter. Während der Beerdigung 
hatte man seinen Sarg unter die
sen Nußbaum aufgestellt, und die 
Frau rief laut: „Da hast du auch 
deine Nüsse, Mlchol" Dieser Aus

druck wurde dann In ganzem Dorf 
verbreitet.

Nuscho wurde von beiden Sel
ten untergehakt und wie In Trau
er auf das Podium geführt. Es 
erschallte ein stürmischer Beifall, 
man schrie. Man hätte glauben 
können, alle warteten von ihr ei
ne Sensation. Aber Nuscho erzähl
te lange von ihrer Arbeitsgruppe, 
wieviel Zentner Trauben sie ge
erntet und wievielmal sie den 
Weinberg umgepflügt hatten. Dann 
berichtete sie über die Viehüber
winterung, zählte alle Aktivisten 
auf und verkündete endlich, daß 
wir „ein glückliches und frohes 

• Leben führen". Danach erinnerte 
sie sich auch an die Gäste. Sie 
unterstrich, daß der Wissenschaft
ler ein sehr gescheiter Mensch sei. 
Doch die Dienststelle des zweiten 
Kandidaten hatte sde nächt behal
ten und erwähnte ihn als Eisen
bahnwächter.

Endlich ging sie zu den Losun
gen über und rief aus: „Es leben

die leuchtenden Gipfel des Kom
munismus! Nieder mit dem fau
len Kapitalismus!" Bel diesen 
Worten krachte unter ihren Fü
ßen ein Brett, und sie stützte 
kopfüber hinunter, so daß die 
Beine nach oben ragten. Unter 
ihrem Rock erblickten alle Ihre 
Unterwäsche, an der ein großer 
roter Flicklappen leuchtete.

Das Volk brach in schallendes 
Gelächter aus. Man klatschte in 
die Hände, das Orchester schmet
terte einen flotten Marsch. Der 
Wind blähte das lange rote 
Spruchband über dem Podium. 
Den Stoff dazu hatte der Dorfso
wjet extra für dieses Treffen ge
kauft, um Ihm ein feierliches Aus
sehen zu verleihen. Als Augen
zeuge dieser fernen Ereignisse 
war ich schon damals überzeugt, 
daß der unglückselige Flicklap
pen nichts anderes als ein Stück 
von solch einem Spruchband 
war.

In Anlehnung an Nuschos ge
flügelte Worte „Da hast du auch 
deine Nüsse, Mlchol" sagte Je
mand aus der Menge mit ge
dämpfter Stimme: „Da hast du 
auch dein glückliches Leben!" 
Und es war gut. daß er es nicht 
laut gesagt hatte, sonst wäre er 
sofort dorthin gekommen, „wo
hin er gehörte".

Stefan MCHARGRDSELI

Die Trude und die Anna Karenina
Die Trude las Tolstois Roman, 
wo Anna durch die Eisenbahn 
beendet hat Ihr Liebesleid 
mit einem Mal für alle Zelt.

Die Trude war beeindruckt tief.
Da kriegt sie plötzlich einen Brief 
von Ihrem Heinrich: „Liebe Trudl 
Erloschen Ist zu dir die Glut!"

Wäe untreu ist doch mancher Mann! 
Die Tnude nennt zur Eisenbahn.
Sie überlegt es sich nächt lang 
und wirft sich auf den Schienenstrang.

Sie liegt, den Kopf auf hartem Stahl, 
um loszuwenden Ihre Qual.

Doch macht ein Lautsprecher es kund: 
Der Zug verspätet eine Stund!

Die Trude läuft zum nächsten Gleis — 
säe will es tun um Jeden Preis.
Der Lautsprecher vom Pfosten kräht: 
Zwei Stunden kommt der Zug zu spät!

Zum dritten Gleis die Trude renht, 
wünscht sich nur eins: ein schnelles End. 
Ein Lautsprecher vom Pfosten kräht: 
Drei Stunden kommt der Zug zu spät!

Die Trude ist das Warten satt 
und geht zurück In ihre Stadt. 
In später Nacht schreibt sie sofort 
ein Innig-warmes Dankeswort 
an den Minister für Verkehr: 
Sie wär nächt mehr, wenn er nicht wär!

Viktor WEBER

Verstreutes
Vergißt ein Mensch seine Mut

tersprache. bleibt er nicht sprach
los. Er wählt sich aber eine Stlef- 
muttersprache, wie gut sie auch 
sei. i

Willst du dich etwas erholen, 
vergiß für kurze Zeit die Alltags
sorgen.

Die Sonne scheint und wärmt, 
verlangt aber keine Belohnung 
dafür. Wie sehr doch gute Men
schen der Sonne ähneln!

WandeMn MANGOLD
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